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Was ist besser?
Scho giaßn oder no kochn?

Der Lumpenhunderter - das aktuelle Stück der Dorfbühne begeisterte wieder einmal das Publikum

Peter Landstorfer hat sich die Fi-
gur des Schornsteinfegers Firstl 
auf den eigenen Leib geschrie-
ben. In seinem Theater auf Gut 
Nederling spielte er die Rol-
le selbst. Bei uns in Seeshaupt 
schlüpfte Anton Heinzel mit si-
cherer Stimme in die Rolle des 
singenden, philosophierenden 
Schornsteinfegers und führte 
das Publikum durch das unmo-
ralische Geschehen im Dorf, von 
hoch droben auf den Dächern hat 
er ja den besten Überblick über 
die Vorgänge unten im „Jam-
mertal der Unmoral“, so nennt es 
der Bürgermeister immer.
Erst allmählich erschließen sich 
dem Zuschauer die moralischen 
Abgründe hinter den bürger-
lichen hochanständigen Fassa-
den der Einwohner von Schul-
denberg. Da wird gelogen und 
betrogen, und um Geld gespielt, 
und was die erotischen Bezie-
hungen betrifft, stehen viele 
Fragen offen. Der gutmütige at-
traktive Schneider Zwirnshofer 
(Markus Ott) überlässt seine 
Werkstatt den Honoratioren für 
ihre Schäferstündchen.
Sehr komisch Robert Mayr in 
der Rolle des Bürgermeisters 
und Daniela Brüderle als verwit-
wete Landrätin in Reizwäsche 
beim Techtelmechtel hinter dem 
Schaukasten.
Der Schneider Ferdinand kann 
sich selber kaum der Avancen 
erwehren die ihm die Frauen 
des Dorfes machen, er gilt als 
begabter Witwentröster. Unter 
dem Vorwand etwas nähen oder 
umändern zu lassen, rennen ihm 
die Frauen die Bude ein. Andrea 
Bauer als Wirtin Paula steht da 

wie ein Fels in der Brandung 
aber auch ihre Verfehlungen 
kommen schließlich ans Licht. 
Eine fantastische verwitwete 
Viehhändlerin in den Gewän-
dern ihres Mannes, samt kalter 
Virginia im Mundwinkel, stellt 
Daniela Kranich auf die Bühne. 
Schon ihr erster Auftritt löst 
Jubel und Beifall im Publikum 
aus. Der Schneider als Frauen-
kenner bezeichnet sie als fi gurell 
sehr interessant. Sie möchte ihm 
die Anzüge ihres verstorbenen 
Mannes verkaufen, sagt sie. Mit 
dem Großbauern Gwappinger 
baut sie eine Geschäftsbeziehung 
auf, hörenswert ist der Verlauf 
der Verhandlungen, wie auch 
viel später deren Beendigung, 
er bemängelt ihre Fachkenntnis 
und ihr Verhandlungsgeschick. 

Der Gwappinger geht auf gran-
diose Weise allen auf die Nerven 
mit seinen unsäglichen Witzen. 
(Wunderbar gespielt von Robert 
Albrecht).
Den ehrenwerten Finanzrat Dr. 
Kupferer samt all seinen mora-
lischen Verfehlungen stellt Do-
minikus Höldrich souverän dar. 
Genial, wie Kostüm und Maske 
den miesen Charakter des Politi-
kers verbergen.
Birgit Muhr als Bürgermeisterin 
muß allerlei erdulden von ihrem 
treulosen Ehemann, der sie mit 
zahllosen fantasievollen Ausre-
den hinters Licht führt, sie wehrt 
sich nach Kräften aber auch 
sie hat Dreck am Stecken, wie 
schließlich herauskommt.
Nach dem Beifallssturm im Pu-
blikum zu urteilen war der abso-

lute Höhepunkt des Abends das 
Terzett der beiden Witwen Flit-
schinger Elli (Daniela Kranich) 
und Prentlberger Sofi a (Daniela 
Brüderle) mit der Bürgermeiste-
rin Graxendroger Anni (Birgit 
Muhr). Mit Inbrunst singen sie 
zum Jubel der Zuschauer: „Mia 
zwoa mia giaßn scho, i muaß no 
kochn“ und leeren ihre Gießkan-
nen über den Bühnen-Gräbern 
aus.
Den Landstorfer-Humor muss 
man aushalten können, aber das 
weiß man ja schon im Voraus. 
Maske und Kostüm (Jana Reischl 
und Susanne Streich) werden an 
dieser Stelle nochmal besonders 
hervorgehoben.  Das Publikum 
dankte den Akteuren mit rau-
schendem Beifall für einen amü-
santen Abend.     Edda Ahrndsen

Das gesamte Ensemble nimmt den verdienten Applaus des Publikums entgegen.
(V.li.):  Birgit Muhr, Markus Ott, Daniela Kranich, Dominikus Höldrich, Anton Heinzel, Fritz Ziegler (Regisseur), 
Susanne Albrecht (Souffl euse), Daniela Brüderle, Robert Albrecht, Andrea Bauer, Robert Mayr.         Foto: privat

Mit der Moral ists so a Gschicht, die Einen hams, die Andern nicht.
Kaminkehrer Firstl (Anton Heinzel) erklärt dem Großbauern Gwappinger
(Robert Albrecht) und dem Publikum singend den Lauf der Welt.          Foto: privat

Mir san die Anständigen, mir san die Guten, bei uns tät Niemand was 
Unmoralisches vermuten. Der Schein trügt. Es schaut aus wie heile 
Welt, aber hier brodeln die Emotionen.                       Foto: privat
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KALENDERAUS DEM FUNDAMT:

2 Fahrräder
Handy
Kopfhörer
Kleiner Schlüssel
Schlüsselbund mit Anhänger

Ein Hinweis:
Wenn Sie die Geburt Ihres Kindes, 
Ihre Hochzeit oder ein Jubiläum
in der DORFleben (kostenlos)
bekannt geben möchten, können
Sie sich direkt bei der Redaktion 
melden.

AUS DEM STANDESAMT:

HOCHZEITEN/STERBEFÄLLE:
Aus Datenschutzgründen darf die 
Stadt Penzberg die  Angaben hierzu 
nicht mehr veröffentlichen bzw. an 
uns weiterleiten.
Deshalb bitten wir Sie, uns direkt zu 
informieren, falls Sie eine Hochzeit 
bzw. einen Sterbefall in der Sees-
haupter DORFleben veröffentlichen 
möchten.
Die Daten senden Sie bitte
per Mail an:
info@seeshaupter-dorfleben.de

WIR GRATULIEREN ALLEN,
DIE 90 JAHRE UND ÄLTER
GEWORDEN SIND:
Die Gemeinde gratuliert herzlich
den Jubilaren! 
Aus Datenschutzgründen werden 
keine Namen mehr veröffentlicht.

Redaktionsschluss
und Anzeigenschluss

für die nächste Ausgabe: 
14.06.2024

Einsendeschluss für Beiträge:
07.06.2024

Erscheinungstermin:
28.06.2024

Der Veranstaltungskalender der Gemeinde Seeshaupt steht wieder zur Verfügung!
Bitte an alle Vereine und Veranstalter: Melden Sie Ihre Termine in der Gemeinde Seeshaupt.
Wir setzen diese auf die Homepage. Auch Fotos und Plakate können wir veröffentlichen!

Redaktionsbüro: 
Hauptstraße 2, 82402 Seeshaupt
E-Mail: info@seeshaupter-dorfl eben.de

Redaktion:
Tanja Biller (TB), Christina Christoph (CC), 
Matthias Fladner (MF), Julia Günther (JG), 
Kristine Helfenbein (KH), Norbert 
Hornauer (NH), Mika Scheler (MS),
Adrian Siedentopf (AS),
Redaktion DORFleben (DL)

Anzeigen und Layout:
Alexandra Ott (AO)
Hauptstraße 2, 82402 Seeshaupt
Tel. 0179 - 48 29 941
E-Mail: info@seeshaupter-dorfl eben.de

Anzeigen:
E-Mail: anzeigen@seeshaupter-dorfl eben.de
Fotos:
Archiv, privat, Vereine, Organisationen
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DORFleben

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben 
die Meinung des Verfassers und nicht des
Herausgebers oder der Redaktion wieder. 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte 
wird keine Verantwortung übernommen. 
Leserbriefe sind keine redaktionellen 
Äußerungen. Zuschriften sollten sich gene-
rell auf Veröffentlichungen in der „Sees-
haupter DORFleben“ beziehen. 
Auswahl und Kürzungen von Leserbriefen 
sind vorbehalten.

Unser Dank gilt insbesondere allen 
Inserenten, die das Erscheinen der  
„Seeshaupter DORFleben“ ermöglichen.

MÄRZ

Freitag/Samstag, 22./23. März
19:30 Uhr Gemeindesaal
Würmseehalle Tutzing (am Sportpark)
„Da Lumpenhunderter“
Dorfbühne Seeshaupt

Dienstag, 26. März
ab 9:30 Uhr, Treffpunkt Bahnhof
Tagesausfl ug Kulturkreis nach Raisting
Kulturkreis Seeshaupt e. V.

Sonntag, 31. März
18 Uhr Gemeindebadeplatz
Osterfeuer, Burschenverein

APRIL

Mittwoch, 3. April
14:30 Uhr NbH-Raum, Tiefentalweg
Seniorenkaffee, NBH Seeshaupt

Dienstag, 9. April
19:30 Uhr Sitzungssaal Rathaus
Gemeinderatssitzung
Gemeinde Seeshaupt

Freitag, 12. April
19:30 Uhr Schützenheim
Zimmerstutzen-Meisterschaft
Schützenverein Seeshaupt

Samstag, 13. April
14 bis 16 Uhr Mehrzweckhalle
Kindersachen-Flohmarkt
NBH Seeshaupt

8:30 Uhr Treffpunkt Bauhof
Ramadama, Gemeinde Seeshaupt

13 bis 16 Uhr Tennisplatz
Schnuppertag Tennis
FC Seeshaupt Abt. Tennis

14 Uhr Schaugarten
Schaugartenpfl ege
Schaugarten Seeshaupt e. V.

Samstag, 20. April
13 Uhr Feuerwehrhaus Seeshaupt
Schnuppertag Feuerwehr
Freiwillige Feuerwehr Seeshaupt

Donnerstag, 25. April
ab 9:30 Uhr, Treffpunkt Bahnhof
Tagesausfl ug Kulturkreis nach Augsburg
Kulturkreis Seeshaupt e. V.

Samstag, 27. April
Treffpunkt Bahnhof
Wallfahrt nach Andechs
Pfarrgemeinde Seeshaupt

ab 14 Uhr (Aufbau 13 Uhr)
Pausenhof Grundschule
Flohmarkt
Albertine Leininger, Tel. 26 29

Dienstag, 30. April
18 Uhr Mahnmal
Gedenkfeier am Mahnmal
Gemeinde Seeshaupt

MAI

Mittwoch, 1. Mai
9:30 Uhr Ulrichs-Au
Maibaumaufstellen
Maibaumer + FC Seeshaupt Abt. Fußball

Samstag, 4. Mai
ab 10 Uhr Tennisplatz
Tennis Eröffnung / Einstand neuer Wirt
FC Seeshaupt Abt. Tennis

12 Uhr NBH-Raum, Tiefentalweg
Spieletag, NBH Seeshaupt

Dienstag, 7. Mai
20 Uhr Kindernest
JHV Kindernest, Kindernest e. V.

Mittwoch, 8. Mai
14:30 Uhr NbH-Raum, Tiefentalweg
Seniorenkaffee
NBH Seeshaupt

Samstag, 11. Mai
14 Uhr Schaugarten
Schaugartenpfl ege
Schaugarten Seeshaupt e. V.

14:30 Uhr Feuerwehrhaus Magnetsried
Pfl anzentauschmarkt
Obst- und Gartenbauverein Magnetsried

Sonntag, 12. Mai
10:15 Uhr Pfarrkirche St. Michael
Kommunion
Pfarrgemeinde Seeshaupt

Dienstag, 14. Mai
19:30 Uhr Sitzungssaal Rathaus
Gemeinderatssitzung
Gemeinde Seeshaupt

        Ihr Partner für alle exklusiven Drucksachen
Geburtskarten, Hochzeitskarten, Einladungen, Briefpapier, 
Kataloge, Flyer, Visitenkarten, Poster und vieles mehr.

Kostenlose Lieferung nach Seeshaupt!
Michael Streich • Wettersteinstraße 12 • 82024 Taufkirchen
Tel. +49 89 78 10 47 • Info@druckstreich.de
www.druckstreich.de • www.monacoprint.de

ANZEIGE

Auf den Punkt kreativ*

Büro: Hauptstrasse 2
82402 Seeshaupt

0179 - 48 29 941

www.ah-design.info
mail@ah-design.info

* in der Gestaltung von Printmedien:
Idee, Konzeption und Gestaltung bis
zum fertigen Druckerzeugnis - 
Alles aus einer Hand.

Mittwoch, 15. bis Sonntag, 19. Mai
Sportzentrum, Kegelbahn
Dorfmeisterschaft Kegeln
FC Seeshaupt, Abt. Kegeln

Montag, 27. Mai
ab 7:30 Uhr, Treffpunkt Bahnhof
Tagesausfl ug Kulturkreis nach Mün-
chen: Justizpalast/Verkehrsmuseum
Kulturkreis Seeshaupt e. V.

Donnerstag, 30. Mai
9:30 Uhr Kirche St. Michael Seeshaupt
Fronleichnamsprozession
Pfarrgemeinde Seeshaupt

JUNI

Samstag, 1. Juni
19 Uhr Kirche Maria Himmelfahrt 
Jenhausen
Fronleichnamsprozession
Pfarrgemeinde Magnetsried

Mittwoch, 5. Juni
14:30 Uhr NbH-Raum, Tiefentalweg
Seniorenkaffee, NBH Seeshaupt

Samstag, 8. Juni
14 Uhr Schaugarten
Schaugartenpfl ege
Schaugarten Seeshaupt e. V.

20 Uhr Gröbl-Stadl Jenhausen
Bairische Nacht
Schützenverein und Burschenverein 
Magnetsried

Sonntag, 9. Juni
ab 10 Uhr im ganzen Dorf
Hoffl ohmarkt
Susanne Hornauer, Lena Fent

Dienstag, 11. Juni
19:30 Uhr Sitzungssaal Rathaus
Gemeinderatssitzung
Gemeinde Seeshaupt

Samstag, 15. Juni
10:15 Uhr Pfarrkirche St. Michael
Firmung, Pfarrgemeinde Seeshaupt

Mittwoch, 26. Juni
ab 7:30 Uhr, Treffpunkt Bahnhof
Tagesausfl ug Kulturkreis zur Baye-
rischen Landesaustellung in Freising
Kulturkreis Seeshaupt e. V.

Liebe Seeshaupter*innen, 

Jede und Jeder, sei es Privatperson, Verein, Organisation bis hin 
zum Unternehmen, fi ndet in einer der Rubriken der Seeshaupter 
DORFleben ein Forum. Wenden Sie sich einfach an unser Redakti-
onsteam. Stellen Sie uns Ihre Fragen, schicken Sie uns Ihre Texte 
oder nennen Sie uns die Themen, über die berichtet werden sollte: 
info@seeshaupter-dorfl eben.de

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team von DORFleben

Tanja Biller, Matthias Fladner, Julia Günther, Kristine Helfenbein, 
Norbert Hornauer, Thomas Leybold, Monika Mayr, Ali Ott, Mika 
Scheler, Michael Streich, Adrian Siedentopf, Patricia Valdenaire

KONTAKT DORFLEBEN-REDAKTION



1/2024 Seite  3

SEITE3
Ehrenamtskarte für

18 engagierte Seeshaupter*innen
Die Landrätin verleiht mit einem großen Dankeschön die Ehrenamtskarten 2023

Insgesamt wurden in unserem 
Landkreis in diesen zehn Jahren 
fast 4.500 Ehrenamtskarten ver-
liehen.

Zwei Varianten: blau und gold
In Bayern gibt es die Ehren-
amtskarte in zwei Varianten: 
Die blaue Ehrenamtskarte ist auf 
drei Jahre befristet, und die gol-
dene Ehrenamtskarte ist unbe-

fristet gültig.
Die für drei Jahre gültige blaue 
Ehrenamtskarte erhält man, 
wenn man sich beispielsweise 
seit mindestens zwei Jahren mit 
durchschnittlich fünf Stunden 
pro Woche oder 250 Stunden 
pro Jahr ehrenamtlich engagiert 
oder sich im aktiven Dienst der 
Freiwilligen Feuerwehr befi ndet. 
Die unbegrenzt gültige goldene 
Ehrenamtskarte erhalten dieje-

nigen, die  sich beispielsweise 
seit mindestens 25 Jahren mit 
durchschnittlich fünf Stunden 
pro Woche oder 250 Stunden pro 
Jahr engagieren.
Jede goldene oder blaue Kar-
te bietet Vergünstigungen bei 
Eintrittspreisen staatlicher Ein-
richtungen wie Museen, Burgen, 
Schlössern und der Seeschiff-
fahrt, beim Besuch von Kultur- 
und Freizeiteinrichtungen und 

Rabatte bei verschiedenen An-
bietern und Einrichtungen bei 
rund 5.000 Akzeptanzpartnern 
in ganz Bayern.
Landrätin Andrea Jochner-Weiß 
überreichte zur Musik von Jo-
hannes Morgenroth allen Ge-
ehrten ihre wohlverdienten Eh-
renamtskarten samt Urkunde. Im 
Anschluss daran verbrachten die 
Ehrenamtlichen noch ein paar 
schöne Stunden bei einem ge-
meinsamen Abendessen.
Ein großer Dank geht an Peter 
Ott, Ehrenamtskarte in Gold (FC 
Seeshaupt, Abt. Fußball).

Ehrenamtskarte in blau
Merlin Gnutzmann (FC, Abtei-
lung Segeln), Alexander Mei-
er, Martin Rottmüller, Sandra 
Schweiger und Korbinian We-
del (Feuerwehr Seeshaupt), Mi-
chael Brüderle, Elke Heckel, 
Kathrin Kirchner, Veroni-
ka Speer, Linus und Tina To-
beck (GTEV Würmseer Sees-
haupt - St. Heinrich), Anette
Dyckerhoff, Rolf Heimerl, Evi 
Schwaighofer, Astrid Servatius 
und Sigrid von Schroetter (Nach-
barschaftshilfe) sowie an Oliver 
Sternbeck (YCSS).
Rund 40 Vereine beleben das ge-
meinschaftliche Miteinander in 
unserer Gemeinde. Ohne das En-
gagement von hunderten Ehren-
amtlichen wäre unsere Gemein-
de ein „armer“ Ort. Bringen auch 
Sie sich ein und gestalten Sie un-
seren Ort. Es lohnt sich – für Sie, 
für uns und für uns alle.    MF

Im vergangenen Jahr empfi ng 
Landrätin Andrea Jochner-Weiß 
bei zwei Veranstaltungen im 
Juni und November 260 Per-
sonen aus unserem Landkreis 
und ehrte diese für ihr ehren-
amtliches Engagement bei der 
Feuerwehr, im Trachten-, Fuß-
ball-, Segel-  oder Sportverein, 
in Nachbarschaftshilfe oder Ca-
ritas und vielen anderen Verei-
nen und Gruppierungen. 
„Es gibt sie noch: Bürger, die da 
sind, die Wache halten, ob bei 
den Feuerwehren oder bei den 
Rettungsdiensten. Unser Land-
kreis wird mit Menschen, die ein 
Ehrenamt ausüben, wärmer und 
reicher. Bitte machen Sie wei-
ter so, wir brauchen Sie!“, sagte 
Jochner-Weiß in ihren Begrü-
ßungs- und Dankesreden anläss-
lich der Ehrenamtskartenverlei-
hung in den Räumen der neuen 
Berufsschule in Weilheim.
Ihre Wertschätzung gelte des-
halb all jenen, die seit Jahren 
oder gar Jahrzehnten unermüd-
lich ihr eigenes Wohl hintenan-
stellen, um sich in den Dienst der 
Gesellschaft zu begeben. An die-
sem besonderen Abend würden 
sie nun zu Recht dafür geehrt 
werden.

Zehn Jahre Tradition
Die Ehrenamtskarte wur-
de 2014 im Landkreis Weil-
heim-Schongau eingeführt und 
wird seither stets im feierlichen 
Rahmen an verdiente Bürge-
rinnen und Bürger vergeben. Verleihung der Ehrenamtskarte im November 2023.            Foto: Pressestelle Landratsamt Weilheim-Schongau

Das personifi zierte Gesicht des BRK
Frank Lequen wurde mit der Bürgermedaille in Silber geehrt

örtlichen Bereitschaft ernannt. 
Das Amt bekleidet er bis heute. 
In all den Jahren setze er sich mit 
viel Herzblut für die Belange des 
BRK ein und sorgte für Finan-
zierung der nötigen Anschaf-
fungen. Ein Höhepunkt für ihn 
und die BRK-Kolonne war der 
Umzug in das neue BRK-Heim 
1999 ins Seniorenzentrum.
Lequen hat sich aber auch über-
örtlich einen Namen gemacht: 
Auf seine Initiative hin wur-
de 1997 eine „Helfer-vor-Ort“- 
Gruppe gegründet, es war die 
erste im Landkreis. 

Renate v. Fraunberg

Die Gemeinde Seeshaupt freut 
sich und ist stolz darauf einen 
besonderen Mitbürger auszeich-
nen zu können. Frank Lequen ist 
das personifi zierte Gesicht des 
Seeshaupter BRK, kein Wunder 
bei seinem fast 50 Jahre langem 
Engagement für das Gemein-
wohl. Dafür wurde er von seiner 
Heimatgemeinde mit der sil-
bernen Bürgermedaille geehrt.
Der Seeshaupter kam als jun-
ger Mann 1981 zum BRK, 1983 
gründete er zusammen mit Ro-
bert Nachtmann eine Jugend 
Rotkreuz-Gruppe und schon 
1989 wurde er zum Leiter der 

BGM Fritz Egold verleiht Frank Lequen (re.) die silberne Bürgermedaille.                      Foto: Renate v. Fraunberg

Die Bürgermedaille (in Silber 
oder Gold) kann an Persönlich-
keiten verliehen werden, die 
sich durch verdienstvolles Wir-
ken für das Wohl oder Ansehen 
der Gemeinde und der Bürger-
schaft ausgezeichnet haben.
Des Weiteren kann sie verliehen 
werden bei besonderem ehren-

DETAILS ZUR BÜRGERMEDAILLE
amtlichem Engagement im so-
zialen, kulturellen und ökolo-
gischen Bereich.
Maximal 30 Bürger können 
gleichzeitig eine der Medaillen 
besitzen.
Momentan sind jeweils 10 Bür-
ger im Besitz der silbernen und 
goldenen Bürgermedaille.
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GEMEINDEseite
„Das hast Du gut gemacht“

Klaus Handtke in der RathausGalerie

Klaus Handtkes Ausstellung in 
der RathausGalerie kommt gut 
an: „Du hast uns geholfen, Le-
bensfreude und Lebendigkeit ins 
Rathaus zu bringen“, „Ein Ge-
winn für Seeshaupt – weiter so!“, 
„Une exposition très belle“, „Das 
hast Du gut gemacht“, „Die Viel-
falt ist erstaunlich“ -  so steht´s 

im Gästebuch, das im Rathaus  
liegt. 
Unter dem Titel „Begabter Auto-
didakt“ sind in der RathausGa-
lerie rund vierzig von Handtkes 
Werken zu sehen. Die Motive 
sind so vielseitig wie die Mal-
techniken des Seeshaupters, der 
sich die Malerei in Öl, Acryl, 

Kreide und den Linolschnitt 
schon als junger Mann selbst 
beigebracht hatte. Viele neue 
Anregungen holt er sich jetzt bei 
seiner „Kunstlehrerin “ Ulrike 
Hofmann. Die ehemalige Leite-
rin der Grundschule bietet seit 
vielen Jahren über die Nachbar-
schaftshilfe einen „offenen Mal-
ertreff“ an. 
Vielseitige Kunst im Rathaus
Im Foyer und im Treppenhaus 
bis zum zweiten Stock hinauf 
sind Landschaften und Porträts 
ausgestellt, Blumen- und Tier-
bilderbilder, auch Kopien von 
bedeutenden Kunstmalern wie 
Alexej Jawlensky oder Franz 
Marc. Besonders eindrucksvoll 
und unübersehbar: Das schwarze 
Wisent auf knallgrünem Grund, 
direkt neben der Türe zum Bür-
germeister-Vorzimmer. 
Die Ausstellung hat das Gemein-
dearchiv zusammengestellt. Es 
liegt dazu ein kostenloses Falt-
blatt auf sowie eine Liste mit den 
Bildtiteln aus.

Renate v. FraunbergKlaus Handtke auf dem Weg nach oben.    Foto: Renate v. Fraunberg

Große Ehre
Aufnahme der Gemeinde Seeshaupt als Mitglied in die AGFK Bayern

Am 26. Februar  begrüßte die 
Arbeitsgemeinschaft fahrrad-
freundlicher Kommunen (AGFK) 
in der Scholastika in München 
rund 80 Gäste aus Politik, Wirt-
schaft, Verwaltung und Verbän-

den. Bei diesem Anlass erhielten 
acht Kommunen die Auszeich-
nung „Fahrradfreundliche Kom-
mune in Bayern“, zwei Städte 
wurden rezertifi ziert und zwölf 
Kommunen feierlich als neue 

Mitgliedskommunen aufgenom-
men. Somit wächst die AGFK 
Bayern auf mittlerweile 130 Mit-
gliedskommunen.
Folgende Kommunen konnte die 
AGFK Bayern im vergangenen 
Jahr aufnehmen, die nun ihre 
Urkunde erhielten: Die Städ-
te Bogen, Buchloe, Deggendorf 
und Neuburg an der Donau, die 
Gemeinden Pullach im Isartal 
und Seeshaupt, den Markt Wen-
delstein sowie die Landkreise 
Cham, Dachau, Günzburg, Mil-
tenberg und Regensburg.
Seeshaupt bekommt dadurch die 
Möglichkeit, sich durch die Fach-
leute des AGFK bei der Verbes-
serung der Radverkehrsfreund-
lichkeit des Ortes unterstützen 
zu lassen. Ein wichtiger Schritt 
auch im Hinblick der Umsetzung 
der Energiewende und der Ent-
schleunigung des Verkehrs.

Gemeinde SeeshauptDie Ausgezeichneten               Foto: privat

Dorfgeschichte
Teil II

Die Hausbeschilderung wird fortgesetzt

Seit 2021 informieren klei-
ne Tafeln an den (meisten) 
Alt-Seeshaupter-Anwesen über 
die jeweilige Hausgeschichte - 
basierend auf dem 5.  Band der 
Seeshaupter Ansammlungen 
„Um Haus und Hof I“. Nachdem 
im vergangenen Jahr der 7.  Band 
„Am Ufer der Berge“ erschienen 
ist, setzt die Bürgerstiftung zu-
sammen mit der Gemeinde das 
Projekt fort. Diesmal geht es um 
die Beschilderung nicht ganz so 
alter, für die Dorfgeschichte aber 
nicht weniger wichtiger Häuser. 
Zusätzlich wird es an einigen 
Orten Informationstafeln ge-
ben, so zum Beispiel an der Ach 
über den Torfabbau, am Bahnhof 

über den wirtschaftlichen Auf-
schwung durch den Anschluss 
an die Eisenbahn, am Grund-
wassersee über das ehemalige 
Kieswerk, an der Abzweigung 
zur Tutzinger Straße beim „An-
ker“ eine Tafel zur Geschichte 
der Schifffahrt auf dem Starn-
berger See (Abbildung oben) so-
wie je eine größere Tafel in Ma-
gnetsried und in Jenhausen mit 
der jeweiligen Dorfgeschichte.
Die Hausbesitzer kommen für 
die Kosten ihrer Tafeln selber 
auf; für die Tafeln zur Dorfge-
schichte nehmen die Bürger-
stiftung und die Gemeinde gern 
Spenden an. 

Renate v. Fraunberg

Der öffentlichen Schifffahrt und dem
Anschluss an die Eisenbahnstrecke
Mün chen-Penzberg verdankt Seeshaupt
Mitte des 19. Jahrhunderts einen be-
scheidenen wirtschaftlichen Aufschwung.
Bis dahin war „unser Heimatdorf ein
armes, von aller Welt abgelegenes Fi-
scher- und Bauerndorf, das nur zu Fuß
erreicht werden konnte“ schrieb der
Dorfchronist Anton Sterff. Der Würm-
see – später Starnberger See – spielte al-
lerdings als natürlicher Verkehrs- und
Transportweg schon früh eine wichtige
Rolle. Dazu entdeckte der Münchner
Hof Mitte des 16. Jahrhunderts die
Schifffahrt für repräsentative Seepartien,
z. B. auf dem legendären Bucentaur.

Die öffentliche Schifffahrt begann am
15. März 1851 mit dem Salondampfer
„Maximilian“. Seeshaupt wandelte sich
zur beliebten Sommerfrische und war
Aus gangs - punkt für Ausflüge ins Alpen-
vorland – zu Fuß oder mit Pferdepost-
Omnibussen, die an der Schiffsanlege-
stelle bereit standen. In rascher Folge
wurden vier weitere Schiffe gebaut: „Lud-
wig“ (1873), „Bavaria“ (1878), der als
schönster Dampfer auf deutschen Ge-
wässern galt, „Wittelsbach“ (1886) und
„Luitpold“ (1892).

Das erste Motorschiff, MS Bayern, lief
1948 vom Stapel. Mit der Verschrottung
der München – ehemals Luitpold – en-
dete 1954 die Zeit der Rad dampfer. Als
Ersatz folgte die 1955 eingeweihte „MS

Sees haupt“, die bis 2011 im Einsatz war
und 2012 von einem neuen, gleichnami-
gen Fahrgastschiff  abgelöst wurde. Da-
neben gehören heute noch die Motor-
schiffe Bernried, Starnberg und das elek-
trisch betriebene Boot Berg zur weiß-
blauen Flotte.

Jungfernfahrt der Seeshaupt am 30. März
1955; ihr Anker …..

Luitpold-Gemälde, der anstlle eines Textes steht, der zu einem späteren Zeitpunkt.

Die Schifffahrt auf dem Starnberger See

SeeshaupterAnsammlungen 2024

Abb.: Seeshaupter Ansammlungen

Nachfolge für die Pfl ege
der Lourdeskapelle gesucht

Frau Theresia Eschbaumer hat 
sich seit über 25 Jahren liebe-
voll um die Betreuung der Lour-
deskapelle gekümmert. Die Ge-
meinde Seeshaupt bedankt sich 
recht herzlich für die viele eh-
renamtliche Arbeit und die Zu-
verlässigkeit, die sie die ganzen 
Jahre an den Tag gelegt hat. 
Frau Eschbaumer hatte die Fa-
milientradition weitergeführt. 
Bereits ihre Mutter hatte den 
Sperrdienst für die Lourdes-
kapelle übernommen. Es wäre 
schön, wenn sich in der Ge-

NACHFOLGE GESUCHT!

meinde Seeshaupt je-
mand fi nden würde, der 
bereit wäre, die Nach-
folge von Frau Eschbau-
mer anzutreten. Bei 
Interesse, bitte einfach 
in der Gemeindeverwal-
tung melden.

Gemeinde Seeshaupt

Lourdes-Kapelle an der 
Ecke Penzberger Straße/

Tiefentalweg
Foto: privat

Friedhofs-Info

Die TrauerHilfe Denk hat ab 
01.03.2024 die hoheitlichen 
Aufgaben auf dem Seeshaupter 
Friedhof übernommen.

Dazu gehören:
Das Öffnen und Schließen der 
Gräber und Urnennischen
Trägerdienst bei Beerdigungen/
Urnenbeisetzungen.

Weitere Infos unter Telefon
08061/93570 oder online
www.trauerhilfe-denk.de

ANKÜNDIGUNG
Bürger-Stammtisch:
Es geht auch 2024 weiter

Um mit den Seeshauptern ins 
Gespräch zu kommen, bieten 
Gemeinderät*innen einmal im 
Monat einen Bürgerstamm-
tisch an.
Die nächsten Treffen fi nden 
am 25. April, 23. Mai und 
20. Juni, von 19 bis 21 Uhr, 
in der Dorfwirtschaft statt. 
Termine für die zukünftigen 
Treffen werden auf der Home-
page der Gemeinde und an 
den Anschlagtafeln veröffent-
licht.

Wir freuen uns auf Sie!

ANKÜNDIGUNG
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Grüngutsammelstelle
Die Grüngutsammelstelle an 
der Osterseenstraße ist ab dem 
03. April wieder geöffnet. Sees-
haupter Privathaushalte können 
dort bis Ende November immer 
mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
und samstags von 10 bis 12 Uhr 
bis zu zwei Kubikmeter Grün-
gut anliefern. 
Über den Winter wurde der 
Sammelplatz immer mal wie-
der geöffnet, wie zum Beispiel 
zur Entsorgung der Christbäu-
me und um nach dem Stark-
schneeereignis im Dezember 
die abgebrochenen Äste zu ent-
sorgen.

+++

Wasserverbund
mit der Gemeinde Münsing
In der Sitzung vom 14. No-
vember 2023 hat nun auch der 
Gemeinderat Seeshaupt dem 
Wasserverbund mit Münsing 
zugestimmt. Die Gemeinde 
Münsing hatte den Punkt schon 
in der Sitzung am 10. Oktober 
2023 auf der Tagesordnung und 
da bereits zugestimmt.

+++

Führerschein
Pfl ichtumtausch
Bis zum 19. Januar 2025 müs-
sen die Papier-Führerscheine 
der Geburtsjahrgänge 1971 
oder später in Karten-Führer-

KURZMELDUNGEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG
scheine umgetauscht werden. 
Der Umtausch wird über die 
Führerscheinstelle des Land-
ratsamtes Weilheim-Schongau 
abgewickelt.

+++

Ausbau
Glasfasernetz
Von der Telekom haben wir 
die Bestätigung, dass der für 
das Jahr 2023 zugesagte Glas-
faser-Ausbau in Seeshaupt in 
diesem Jahr begonnen werden 
soll. Sobald ein konkreter Bau-
beginn bekannt ist, werden die 
Bürgerinnen und Bürger  genau 
informiert.

+++

Bohlen aus heimischen Wäl-
dern den beliebten Weg wieder 
instand gesetzt.

+++

Straßenbeleuchtung
in Seeshaupt
Es kam in letzter Zeit immer 
wieder stellenweise zu Aus-
fällen der Straßenlaternen. In 
Seeshaupt sind die Bayernwer-
ke für die Instandhaltung der 
Straßenbeleuchtung verant-
wortlich. Auf der Homepage 
der Gemeinde ist ein Schadens-
melder hinterlegt: Hier können 
unter anderem defekte Straßen-
laternen gemeldet werden. Dazu 
wird entweder eine Standort-
beschreibung oder die auf der 
Laterne angegebene Lampen-
nummer benötigt. Die Mitar-
beiter der Verwaltung melden 
Schäden umgehend. Leider gab 
es in der Vergangenheit Verzö-
gerungen bei der Instandset-
zung. Wir werden uns weiterhin 
intensiv darum bemühen, dass 
die Reparaturen so zeitnah wie 
möglich umgesetzt werden.

+++

Baumfällung Friedhof
Die Linde am Friedhof rechts 
neben dem Leichenhaus wur-
de von einem Gutachter kon-
trolliert. Sie war in schlechtem 
Zustand und musste aus Sicher-
heitsgründen entfernt werden. 

Wieder Ramadama!
Am 13. April 2024 fi ndet wieder 
das alljährliche Ramadama in 
Seeshaupt statt. Eingeladen sind 
alle Vereine sowie selbstver-
ständlich alle Bürgerinnen und 
Bürger, die an diesem Tag etwas 
für Ihr Ortsbild tun möchten. 
Treffpunkt ist am gemeindlichen 
Bauhof an der Osterseenstra-

ße um 8:30 Uhr. Es soll bis ca. 
11:30 Uhr gesammelt werden. 
Im Anschluss wird man sich zu 
einer Brotzeit zusammensetzen. 
Die Gemeinde und die Organi-
satoren freuen sich auf eine rege 
Teilnahme und hoffen auf gutes 
Wetter.  

    Gemeinde Seeshaupt,
Foto: privat

Prälatenweg
Die Bohlen am Prälatenweg 
konnten jetzt ausgetauscht wer-
den. Der gemeindliche Bauhof 
hat hier in Eigenleistung mit 

Eine Ersatzpfl anzung wird er-
folgen.

+++

Lärmschutz beachten!
Die Frühlingssaison beginnt 
und Arbeiten im Garten werden 
wieder aktiviert. Die Gemeinde 
Seeshaupt bittet alle Bürger die 
Lärmschutzverordnung der Ge-
meinde zu beachten. Ruhestö-
rende haus- und Gartenarbeiten 
dürfen nur an Werktagen von 
Montag bis Samstag zwischen 7 
Uhr und 12 Uhr sowie zwischen 
13:30 Uhr und 19 Uhr ausge-
führt werden. Ruhestörende 
Haus- und Gartenarbeiten sind 
alle nicht gewerbsmäßig im 
Haus bzw.  im Hof oder Gar-
ten anfallende lärmerregende 
Arbeiten, die geeignet sind, die 
Ruhe der Allgemeinheit zu stö-
ren. Dazu gehören: 
- Ausklopfen von Teppichen, 
Polstermöbeln, Decken, Betten, 
Kleidungsstücken und son-
stigen Gegenständen.
- Hämmern, Sägen oder Hacken 
von Holz, sowie die Nutzung 
von Bohr-, Fräs-, Schneid-, 
Schleifmaschinen, Hochdruck-
reinigern und ähnlichen lärm-
intensiven Geräten.
- Nutzung motorgetriebener 
Gartengeräte (Rasenmäher, Laub-
saug- und Laubblasgeräte, Ra-
senkantenschneider, Hecken-
schere, Vertikutiermaschinen, ...).
Ausgenommen von den Be-

schränkungen sind gewerb-
liche und landwirtschaftliche 
Tätigkeiten sowie Arbeiten von 
öffentlichen Aufgabenträgern. 
Weiter ausgenommen von den 
zeitlichen Einschränkungen 
sind Arbeiten, die im Einzel-
fall zur Abwehr einer Gefahr 
bei Unwetter oder Schneefall 
bzw. zur Abwendung einer Ge-
fahr bei Unwetter oder Schnee-
fall bzw. zur Abwendung einer 
sonstigen Gefahr für Mensch, 
Umwelt oder Sachgüter erfor-
derlich sind. Unberührt von den 
Vorschriften dieser Verordnung 
bleibt das Verbot öffentlich be-
merkbarer und ruhestörender 
Arbeiten an Sonn- und Feier-
tagen nach dem Gesetz zum 
Schutz der Sonn- und Feiertage.

+++

Reinigungspfl icht
einhalten!
Die Gemeinde Seeshaupt weist 
auf die Räum- und Streupfl icht-
verordnung (Verordnung über 
die Reinhaltung und Reinigung 
der öffentlichen Straßen und 
die Sicherung der Gehbahnen 
im Winter) hin. Zur Erfüllung 
ihrer Reinigungspfl icht haben 
die Vorder- und Hinterlieger die 
im Straßenreinigungsverzeich-
nis aufgeführten öffentlichen 
Straßen innerhalb ihrer Reini-
gungsfl ächen zu reinigen. Die 
Verordnung kann im Internet 
nachgelesen werden.

Baden verboten?!
Absperrung am Dampfersteg

Wie bereits in den Vorjahren, ist 
es auch 2023 mehrmals vorge-
kommen, dass Linienschiffe die 
Seeshaupter Anlegestelle aus Si-
cherheitsgründen nicht anfahren 
konnten, da Badegäste im Bereich 
des Dampfersteges schwammen. 
Deshalb wurde von der Baye-
rischen Seenschifffahrt Starn-
berger See dort eine Absperrung 
angebracht. Der Umstand, dass 
dort Leute zum Schwimmen 
gehen, stellt nicht nur ein er-
hebliches Sicherheitsrisiko dar, 
sondern gefährdet auch die Ur-
laubspläne vieler Fahrgäste. Dies 
kann und darf nicht im Sinne 
der Bayerischen Seenschifffahrt 

GmbH sowie der Seegemeinden 
sein. In den Wintermonaten wer-
den Schiffe und Anlegestege ge-
wartet. Im Zuge der diesjährigen 
Instandhaltungs- und Wartungs-
arbeiten werden diese derzeit an 
den Stegen, an denen die Türen 
zur Absicherung des Stegkopfes 
noch fehlen, nachgerüstet.
Die Bayerische Seenschifffahrt 
weist auf folgenden Auszug aus 
der Bayerischen Schifffahrtsord-
nung §55 hin:
(1) An Anlegestellen für Fahr-
gastschiffe sowie im Um-
kreis von 100 Metern von die-
sen dürfen andere Fahrzeuge 
nicht festmachen oder ankern.

(2) 1. Im Bereich der Anlegestel-
len für Fahrgastschiffe müssen 
sich andere Fahrzeuge vom Kurs 
der Fahrgastschiffe fernhalten.
   2. Die von den Fahrgastschif-
fen regelmäßig benutzten Be-
reiche der Anlegestellen sind 
von anderen Fahrzeugen freizu-
halten.
(3)  Im Umkreis von 100 m um 
Anlegestellen der Fahrgast-
schifffahrt ist das Baden und 
Sporttauchen außerhalb öffent-
licher Badeplätze nur soweit 
gestattet, als die Schifffahrt da-
durch nicht behindert wird.

Gemeinde Seeshaupt

Derzeitige Absperrung am Dampfersteg                  Foto: privat

Wie zufrieden sind Sie
mit den Papiertonnen?

Die Papiertonnen gibt es im 
Gemeindebereich ja jetzt 
schon einige Zeit. Dies möch-
ten wir zum Anlass nehmen, 
um die Zufriedenheit zu er-
fragen. Gerne können Sie 
uns eine kurze Mail an ge-
meinde@seeshaupt.de schi-
cken, im Rathaus anrufen 
oder auch persönlich vorbei-
schauen und uns mitteilen, 
wie zufrieden Sie rund ums
Thema Papiertonne sind. 
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HIER könnte ...Stadtradeln 2024 -
Seeshaupt radelt mit
Der Landkreis Weilheim-
Schongau nimmt in diesem 
Jahr bereits zum sechsten Mal 
mit Unterstützung der Ener-
giewende Oberland und ge-
meinsam mit den Landkreisen 
Garmisch-Partenkirchen, Bad 
Tölz-Wolfratshausen und Mies-
bach am STADTRADEL-Wett-
bewerb teil.
Wir radeln vom 8. Juni bis zum 
28. Juni 2024 drei Wochen lang 
für mehr Radförderung, Klima-
schutz und Bewegung im Alltag! 
Somit können wieder alle Bür-
gerinnen und Bürger des Land-
kreises Weilheim-Schongau, 
beziehungsweise alle Personen, 
die im Landkreis arbeiten, 
einem Verein angehören, eine 
Schule besuchen oder ehren-
amtlich tätig sind, am STADT-
RADEL-Wettbewerb 2024 teil-
nehmen und Kilometer sam-
meln. Gleichzeitig werden auch 
wieder der Schulradel- und 
der Kindergartenradel-Wett-
bewerb stattfi nden. Mehr 
dazu unter www.stadtradeln.
de oder direkt an den Koordi-
nator wenden: stadtradeln@
zukunft-seeshaupt.de             NH

ANKÜNDIGUNGEN
4. Seeshaupter
Hoffl ohmarkt
Auch 2024 gibt es wieder einen 
Hoffl ohmarkt in Seeshaupt. Er 
fi ndet am Sonntag, den 9. Juni, 

ve 10 € Startgebühr in bar über 
den Briefkasten der Nachbar-
schaftshilfe Seeshaupt e. V., 
Tiefentalweg 9
oder 
2. über das bewährte On-
line-Formular (https://form.jot-
form.com/240424504087350) 
und Überweisung auf das Kon-
to der Nachbarschaftshilfe bei 
der Volksbank.
Startgebühren, die nicht für 
Werbung und Organisation be-
nötigt werden, fl ießen in das 
Projekt „Radeln ohne Alter 
– Rikscha-Fahren“ für Men-
schen, die nicht mehr eigen-
ständig Rad fahren können. 
(Ein Seeshaupter Pilotprojekt 
der Nachbarschaftshilfe und 
des Allgemeinen Deutschen 
Fahrrad-Clubs Seeshaupt.)  NH

Landesbischof Christian Kopp
Foto: Pressefoto ELKB

[HL] 4. Seeshaupter Hofflohmarkt  
[SHL] Anmeldung bis zum 25. Mai 2024 
 
Auch 2024 gibt es wieder einen Hofflohmarkt in Seeshaupt. Er findet am Sonntag, den 9. Juni, von 
10 bis 16 Uhr statt. Weitere Details mit immer wieder neuen Aktualisierungen gibt es wie auch im 
letzten Jahr unter https://www.seeshaupt-er-leben.de/vierter-seeshaupter-hofflohmarkt/ . 
 
Anmeldungen werden ab sofort angenommen. Bis zum 25. Mai eingehende Anmeldungen erhalten 
garantiert einen Punkt im Ortsplan. Die Startgebühr beträgt zehn Euro, bei spontaner Teilnahme am 
Flohmarkttag erhöht sich diese auf 15 Euro. 
 
Es gibt zwei Wege sich anzumelden: 
1. In Papierform (Wurfsendung kurz vor Ostern) inklusive 10 € Startgebühr in Bar über den 
Briefkasten der Nachbarschaftshilfe Seeshaupt e. V., Tiefentalweg 9 
oder  
2. über das bewährte Online-Formular und Überweisung auf das Konto der Nachbarschaftshilfe bei 
der Volksbank https://form.jotform.com/240424504087350.  

  
QR-Code des Online-Formular 
 
Startgebühren, die nicht für Werbung und Organisation benötigt werden, fließen in das Projekt 
„Radeln ohne Alter – Rikscha-Fahren“ für Menschen, die nicht mehr eigenständig Rad fahren 
können. (Ein Seeshaupter Pilotprojekt der Nachbarschaftshilfe und des Allgemeinen Deutschen 
Fahrrad-Clubs Seeshaupt.) 
 
NH 
 

QR-Code des Online-Formulars
Grafi k: privat

von 10 bis 16 Uhr statt. Weitere 
Details mit immer wieder neu-
en Aktualisierungen gibt es wie 
auch im letzten Jahr unter ht-
tps://www.seeshaupt-er-leben.
de/vierter-seeshaupter-hoffl oh-
markt/
Anmeldungen werden ab sofort 
angenommen. Bis zum 25. Mai 
eingehende Anmeldungen er-
halten garantiert einen Punkt 
im Ortsplan. Die Startgebühr 
beträgt zehn Euro, bei spon-
taner Teilnahme am Flohmarkt-
tag erhöht sich diese auf 15 
Euro.

Es gibt zwei Wege sich anzu-
melden:
1. In Papierform (Wurfsen-
dung kurz vor Ostern) inklusi-

Der Alten Rat, der Jungen Tat
FC Seeshaupt Abt. Fußball unterstützt „Maibaumerer“ beim Aufstellen

Dieses Jahr ist es wieder so weit: 
Bereits zum elften Mal wird am 
1. Mai der Maibaum in der Ul-
richsau aufgestellt. Seit dem er-
sten Maibaumaufstellen in der 
Ulrichsau im Jahre 1981 rich-
teten die Ulrichsauer „Maibau-
merer“ alle vier Jahre das tra-
ditionelle Fest aus. Nur im Jahr 
2020 machte auch hier Corona 
einen Strich durch die Rech-

nung. Ganz dem Motto, wie es 
auch auf einer der Maibaum-
scheiben steht, „der Alten Rat, 
der Jungen Tat“ schauten sich 
die „Maibaumerer“ im letzten 
Jahr aktiv nach Nachwuchs um, 
leider erfolglos. Aufgrunddessen 
wird das Fest dieses Jahr erst-
mals unter der Leitung von Mi-
chael Ziegler vom FC Seeshaupt 
Abteilung Fußball ausgerichtet, 

die bereits viel Erfahrung mit 
der Ausrichtung von Festen die-
ser Art vorweisen können. Da 
das Equipment und ein Zelt vor-
handen sind, musste die Gruppe 
um Ziegler nicht lange überlegen 
und bot selbstverständlich gleich 
ihre Unterstützung an.
Für den 1. Mai können sich die 
Besucher auf ein schönes, tradi-
tionelles Erlebnis freuen. Wie ge-
wohnt ist für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt. Auch die Unter-
haltung kommt nicht zu kurz: So 
wird die Seeshaupter Blasmusik 
spielen und die Trachtlerkinder 
/ - jugend auftreten.            MS

Das neue Organisationsteam bestehend aus „Maibaumerern“ und Fuß-
ballern des FC Seeshaupt.             Foto: privat

Vorläufi ges Programm:
9 Uhr: Start Maibaumaufstellen
13 Uhr: Festzug mit anschlie-
ßendem Auftritt der Trachtler
Nachmittag: Blasmusik
Seeshaupt
Abend: Livemusik

30. April
Christian Kopp kommt zur Gedenkfeier

Der neue evangelische Lan-
desbischof Christian Kopp hält 
heuer die Ansprache am Sees-
haupter Mahnmal – eine gute 
Gelegenheit, den Nachfolger 
von Heinrich Bedford-Strohm 
aus nächster Nähe kennenzuler-
nen. Musikalisch wird die Ge-
denkstunde vom Saxophonisten 
Thomas Bouterwek gestaltet.
Das Seeshaupter Mahnmal wurde 
1995 zur Erinnerung an die Er-
eignisse am 30. April 1945 auf-

gestellt. An jenem Tag befreiten 
US Soldaten fast 2000 KZ-Häft-
linge aus einem Güterzug, der am 
Seeshaupter Bahnhof steckenge-
blieben war. Mehr als siebzig der 
Gefangenen aus dem KZ Mühl-
dorfer Hart konnten nur noch tot 
geborgen werden. 

Dienstag, 30. April, 18 Uhr,
Gedenkfeier am Mahnmal,
Bahnhofstraße

Renate v. Fraunberg
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Anton Storf 

        Baubetriebs GmbH & Co Zimmerei KG 

         Baugeschäft – Zimmerei - Tiefbau 

 
Wir sind seit über 50 Jahren ein kompetenter Partner 

für Neubau, Umbau, Ausbau und Sanierung 

Georg Rückert Straße 32        82398 Polling 
Telefon 0881 / 7774     Telefax 0881 / 5323 

Zahnarztpraxis
Dr.med.dent. Werner Kräußel

Tel. 0 88 01 - 10 51
Bahnhofstr. 21b

82402 Seeshaupt

Unser Leistungsspektrum umfasst die gesamte
Zahnheilkunde. Von ästhetischen Frontzahnfüllungen

bis zu Implantatüberversorgung.
Von Prophylaxe bis Zahnreinigung.

Zoom-bleaching - in 90 Minuten strahlend weiße Zähne.

Sprechzeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag

8:30 - 12:00 Uhr und von 14:30 - 18:00 Uhr
Mittwoch 8:30 - 12:00 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

well
Physiowell · Praxis für Physiotherapie · Mario Luna Garcia

Alter Postplatz 1a · 82402 Seeshaupt 
Tel.: 08801 913 90 30 · Fax: 08801 913 90 31

Email: info@physiowell.de · www.physiowell.de

Ein herzliches Dankeschön!
"Einfach glücklich"-Team ist überwältigt von großzügiger Unterstützung

Im vergangenen Jahr fanden 
zahlreiche gut erhaltene Klei-
dungsstücke ihren Weg auf 
sorgfältig sortierte Kleiderbügel 
anstatt in die Mülltonne. Die-
se Kleidung brachte nicht nur 
Freude für die neuen Besitzer, 
sondern ermöglichte auch die 
Sammlung von insgesamt 1500 
Euro für wohltätige Zwecke, vor-
wiegend für bedürftige Kinder.
An dieser Stelle auch ein herz-
liches Dankeschön an Katharina 
Heider für das zur Verfügung  

stellen der Räumlichkeiten.
Durch die Initiative von Tine 
Helfenbein und Daniela Jendrek 
wurden Anfang Dezember zu-
sätzlich 100 Kartons mit sorg-
fältig sortierter Kleidung an den 
Verein 'Vergessene Kinder e.V.”  
in Rumänien gesendet. Der tat-
kräftige Einsatz kleiner Helfer, 
wie dem 12-jährigen David, trug 
maßgeblich zum Erfolg dieser 
Aktion bei. 
Gemeinsam werden die Kartons 
mit ihrer gespendeten Kleidung 

mit liebevoller Sorgfalt verpackt 
und tragen aktiv dazu bei, Hoff-
nung und Wärme zu denjenigen 
zu bringen, die sie dringend be-
nötigen.
Das Team freut sich auch in die-
sem Jahr auf Ihren Besuch und 
kann zusätzliche Verstärkung 
gut gebrauchen! Bei Interes-
se können Sie gerne eine kurze 
E-Mail an Daniela Jendre sen-
den:  dj@highendmedia.de

Das „einfach-glücklich“–Team
in Kooperation mit der

NBH Seeshaupt e. V.

Wo fi nden Sie uns? 
Baumschulenstrasse 3
82402 Seeshaupt

Frühjahrsöffnungszeiten:
montags 14:30 – 17:30 Uhr 
(außer in den Schulferien)

Junge, tatkräftige Unterstützung hatte das Team mit dem 12-jährigen
David.                  Foto: privat

Nistkästen für
unsere Wildvögel

Ökokids-Projekt im Kindernest

Langsam aber sicher hält der 
Frühling Einzug, und im Kin-
dernestgarten fl attert und zwit-
schert es in allen Bäumen und 
Hecken. Die Vogelwelt bereitet 
sich auf ihre erste Brut vor und 
ist eifrig auf der Suche nach 
passenden Nistmöglichkeiten. 
Durch unsere moderne Bauwei-
se, das Versiegeln von Nischen 
bei Renovierungen und zu auf-
geräumte Gärten ohne wilde 
Ecken wird es für unsere hei-
mischen Wildvögel jedoch im-
mer schwerer, ein Plätzchen für 
ihre Brut zu fi nden. 

Viel Engagement
für die Tierwelt
Um die Nischen- und Höhlen-
brüter bei ihrem Brutgeschäft zu 
unterstützen, wurde im Kinder-
nest Seeshaupt e.V. in der letzten 
Februarwoche eifrig gebohrt, 
geschliffen und gehämmert. 
Am Ende konnte jedes Kind ei-
nen selbstgebauten Nistkasten, 
dessen Einfl ugloch speziell auf 
die Vorlieben des jeweiligen 
Wunschvogels abgestimmt war, 
mit nach Hause nehmen. Auch 
der Nestgarten wurde reichlich 
mit neuen Nistkästen ausgestat-
tet. Die Bauaktion ist Teil des 
Projekts „Ökokids“ des LBV, an 
dem das Kindernest auch in die-
sem Jahr wieder teilnimmt. Un-
ter dem Thema „Wildtiere in un-
serem Garten“ bringen Franziska 
Haas und Johannes Rehhausen, 
zwei engagierte Nesteltern, den 

Stolz präsentieren die Nestkinder ihre selbstgebauten Vogelkästen.
Foto: privat

Kindern die heimische Tierwelt 
näher. Für die folgenden Monate 
sind weitere Aktionen zum The-
ma Fledermäuse und eine Reno-
vierung des in die Jahre gekom-
menen Insektenhotels geplant. 
Für die neuen Nistkästen besteht 
die große Hoffnung, dass noch 
in diesem Frühjahr möglichst 

viele Vogelpaare zum Brüten 
einziehen. Die Kinder könnten 
dann in einem besetzten Kasten 
über eine eingebaute Kamera den 
Weg vom Ei bis zum Flüggewer-
den live mitverfolgen, ohne das 
Brutgeschehen selbst zu stören.

Elisabeth Hannemann,
Kindernest Seeshaupt
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Heizen in der Zukunft

Tag des offenen Heizungskellers

Das Seeshaupter Bündnis für En-
ergie-Zukunft (Bürgerstiftung 
Seeshaupt und Referat Energie 
des Gemeinderats) hat am 25. 
November 2023 zum Tag des of-
fenen Heizungskellers geladen. 

Spannendes Gebäude-
energie-Gesetz
Eröffnet wurde der Nachmittag 
von Andreas Scharli, Energie-
wende Oberland, mit dem Thema 
„Gebäudeenergie Gesetz - Bedeu-
tung für den Eigentümer“. Dabei 
wurde deutlich, dass viel über 
Meinungen und Kommentare, 
aber wenig über die tatsächlich 
zukunftsweisende Intension des 
Gesetzes geschrieben und disku-
tiert wurde. Auch die klassischen 
Weisheiten des Energiesparens 
sollten nicht in Vergessenheit 
geraten. So weiß man zum Bei-
spiel, dass ein Topf mit Deckel 
schneller kocht als ohne. Über-
tragen auf ein Haus hieße es: 
Dach oder oberste Geschossdecke 
zu dämmen ist immer rentabel 
und sollte außer Diskussion ste-
hen. Aber auch die gesamtge-
sellschaftliche Bedeutung von 
effi zientem Einsatz von Energie 
trug der Referent den 50 Teil-
nehmenden im Sitzungssaal des 
Rathauses spannend und leb-
haft vor. Scharlis abschließender 
Tipp: Um den Einbau einer neu-
en Heizungsanlage in einem 
bestehenden Gebäude objektiv 
zu betrachten und verschiedene 

Heizungen über die gesamte 
Betriebsdauer hinweg einschät-
zen zu können, stehe der RE-
PLACE Heizungsrechner online 
kostenfrei zur Verfügung (htt-
ps://energiewende-oberland.de/
hp15530/Heizungsrechner.htm).
Nach dem Impulsvortrag konnten 
fünf Heizungskeller in Seeshaupt 
besichtigt werden, um zu zeigen, 
welche modernen Heizungs-
systeme in Bestandsgebäuden 
umgesetzt werden können. Die 
Eigentümer*innen oder Installa-

teure standen vor Ort Rede und 
Antwort, um die unterschied-
lichen Fragen zu den Systemen 
zu beantworten.

Praktisch Heizen
heißt Energie sparen
So unterschiedlich die Heizungs-
systeme auch sind, allen ist ge-
meinsam, dass sie unsere Um-
welt schonen und weniger fossile
Energie notwendig machen.
Auch wenn die Diskussionen 
über Heizungsgesetz, Förde-
rungen und die Frage „Was ist 
das beste System?“ hitzig ge-
führt werden, Besichtigungen 
vor Ort sind durch nichts zu er-
setzen. Die Besucherinnen und 
Besucher konnten den Enthu-
siasmus der Eigentümer*innen 
für ihre Systeme erfahren und 
Anregungen für die eigene Hei-
zungsmodernisierung mitneh-
men. Eine Pelletheizung oder 
eine Wärmepumpe im Betrieb zu 
erleben und die praktischen Vor-
züge zu erfahren: Das ist für die 
meisten Bürger*innen, die einen 
Heizungswechsel weg von fos-
silen hin zu regenerativen Ener-
gieträgern planen, ein wertvoller 
Faktor vor einer Anschaffung. 
Schließlich will bei solch einer 
großen Investition wohl überlegt 
werden, für welches System man 
sich entscheidet und welche Hei-
zungsart zur Immobilie und den 
eigenen Bedürfnissen passt.

Stephan Glaser, NH

Fritz Stuffer stand vor der Solar-
thermischen Anlage und dem da-
zugehörigen Pufferspeicher in der 
St.-Heinricher-Straße den interes-
sierten Modernisierern Rede und 
Antwort.    

Foto: privat

Luft Wärmepumpe - wasserge-
führter Ofen - PV Anlage

ZUM NACHLESEN

Pelletheizung -
Brauchwasserwärmepumpe

Pelletheizung - PV -
Solarthermie

Gas-Hybrid Heizung
mit Solarthermie

Grundwasser Wärmepumpe, 
Solarthermie und PV Anlagen

Unter den QR Codes können die Details der einzelnen Heizungen nochmal nachgelesen werden:
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Konstanze Popp-Schmid
Ihre Massagetherapeutin seit 1983

med. Massage

Fußreflexzonen

manuelle Therapie

manuelle Lymphdrainage

Hausbesuche

Praxis:
Bgm-Konrad-Weg 6

82402 Seeshaupt

Praxis 08801 - 12 28 (AB)
Mobil 0171 - 810 49 87

ANZEIGE

Gerhard Steuerberater Partnerschaft mbB
Büro Seeshaupt   Seeseitener Straße 2

Tel. 0 88 01-10 46
www.gerhard-stb.de

renate.gerhard@gerhard-stb.de

Verlässlichkeit
für Ihren Erfolg

Suchen zur Verstärkung unseres Teams 
freundliche, zuverlässige Zimmerkraft (m/w/d)

Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihren Anruf,
Elisabeth Sterff

Telefon 08801/9063-0
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Viel los bei den „Schmetterlingen“

Erlebnisse aus der Kinderhaus-Naturgruppe

auch für andere spannende Ak-
tivitäten wie Stockbrotbacken. 
In dem halben Jahr gab es hier 
einige bauliche Veränderungen. 
An der Stelle des alten Wasch-
hauses wurde nun eine gemüt-
liche Brotzeitecke eingerichtet, 
neue Türen eingebaut und auch 
im Bauwagen selbst viel um-

gestaltet. Der Spielplatz ist für 
die Öffentlichkeit zudem nicht 
mehr zugänglich, dafür aber 
der Hort-Spielplatz. Nach Kin-
dergartenschluss wird dieser 
Platz einfach wieder abgesperrt, 
dafür wurde eine Tür einge-
baut. Der Spielplatz ist für die 
Öffentlichkeit ebenfalls nicht 

mehr zugänglich, dafür aber der 
Hort-Spielplatz. 
Es wird sehr viel mit Naturmate-
rialien gearbeitet: Die Kinder 
basteln Blättermobiles, arbeiten 
mit Holz oder Schilf, malen ein 
riesiges „Mensch ärgere dich 
nicht“ auf einer Baumstamm-
platte. Sie experimentieren mit 

Wasserfarben im Schnee, spielen 
in der selbstgebauten Matsch-
küche und wollen ein eigenes 
Gemüsebeet anlegen. Mehrmals 
in der Woche fi nden Ausfl ü-
ge statt: zur Emilsruh, in den 
Schaugarten, zum See oder zur 
Kastanienallee. Hier können 
die Kinder viel über die Natur 
lernen. Auch größere Ausfl üge 
wie der Besuch des Abenteu-
erspielplatzes in Huglfi ng oder 
des Münchner Kindertheaters 
sind im Programm. Es gibt viel 
Austausch mit dem Hort: In den 
Ferien wird viel gemeinsames 
Programm gemacht und vormit-
tags dürfen die Schmetterlinge 
die Horträumlichkeiten erkun-
den. Auch mit dem Kindernest 
werden immer wieder gegensei-
tige Besuche abgestattet.    JG

Seit gut einem halben Jahr ha-
ben sich die „Schmetterlinge“ in 
ihrem neuen Zuhause eingelebt 
und durften in der Zeit so einiges 
erleben. Dabei steht das Naturer-
leben und generelles Draußen-
sein besonders im Vordergrund.
In der Naturgruppe läuft der All-
tag etwas anders als in den ande-
ren Gruppen des Kinderhauses. 
Die Kinder kommen morgens 
direkt im Garten an und können 
es sich an der Feuerstelle oder im 
Bauwagen gemütlich machen. 
Für die Feuerstelle hatte Kinder-
gartenreferent Georg Leininger 
einen Ster Holz mitgebracht, und 
Bauhofmitarbeiter Sitzhocker 
aus Holz angefertigt. Seitdem 
wird dieser Platz regelmäßig für 
den Morgenkreis genutzt, und 

im Bauwagen selbst viel um- Öffentlichkeit ebenfalls nicht Öffentlichkeit ebenfalls nicht platte. Sie experimentieren mit Öffentlichkeit ebenfalls nicht 

tige Besuche abgestattet.    JG

Die Schmetterlingsgruppe mit ihren Erzieherinnen 

und Erziehern
Viele spannende Bastelprojekte

Gondoliere gesucht
Seeshaupt erweitert sein Mobilitätsangebot

Seeshaupt für nachgebaute Gon-
deln mit eingebautem Elektro-
motor entschieden, wie sie bei-
spielsweise auch in Las Vegas 
zum Einsatz kommen. Die oder 
der Gondoliere muss mit dem 
Ruder nur noch die Richtung des 

Bootes, nicht aber den Vortrieb 
steuern. Zum Führen des Bootes 
reicht ein ganz normaler Sport-
bootführerschein.
Die Gondeln sollen dabei vom 
Prinzip her wie ein Ruf-Taxi 
betrieben werden. Unsere Gä-

ste sowie Seeshaupterinnen und 
Seeshaupter, können die Gon-
deln mit Gondoliere buchen, 
um beispielsweise stilecht dem 
Buchheim Museum einen Be-
such abzustatten oder sich nach 
einer schönen Wanderung in 
Ambach abholen zu lassen. Um 
die Gondeln möglichst viel zu 
nutzen, sucht die Gemeinde 
noch interessierte Personen mit 
einem Sportbootführerschein, 
die Spaß daran hätten, in den 
Sommermonaten als Gondoliere 
zu arbeiten. Die Gemeinde be-
teiligt sich auch an den Kosten 
der Ausbildung für einen Sport-
bootführerschein. Bewerbungen 
können bis 1. April per Email an 
die Gemeinde Seeshaupt, Frau 
Lirpa, unter lirpa@seeshaupt.de 
gerichtet werden.
Neben dem Carsharing Auto von 
EOBERLAND, das seit dem letz-
ten Sommer den Bürgerinnen und 
Bürgern zur Verfügung steht, 
(wir berichteten in der Ausgabe 
2/2023) erweitert die Gemeinde 
mit den Ruf-Gondeln ihre Mo-
bilitätsangebote um einen weite-
ren, attraktiven Baustein.     MF

Die Gemeinde Seeshaupt hat 
in ihrer letzten Gemeinderats-
sitzung die Anschaffung von 
zunächst zwei Gondeln im ve-
nezianischen Stil beschlossen. 
Wie bekannt, wurde im letz-
ten Sommer der Fahrplan der 
Bayerischen Seenschifffahrt 
GmbH auf dem Starnberger See 
sehr ausgedünnt. Nun will die 
Gemeinde Seeshaupt eine be-
sondere Alternative für unsere 
Gäste anbieten. Im Satz 6 „Tou-
rismus, Gastronomie, Hotellerie“ 
des Seeshaupter Leitbilds – 2015 
einstimmig durch den Gemein-
derat verabschiedet – heißt es, 
dass wir „einen hochwertigen, 
nachhaltigen Tourismus [wol-
len], der attraktive Erlebnisse an 
den Seen und in der Natur bietet. 
Der Tourismus ist ein wichtiges 
Standbein für eine vielfältige 
Gastronomie-, Hotellerie- und 
Geschäftsstruktur."
Die original venezianischen 
Gondeln sind sehr schön anzu-
schauen, aber um diese gekonnt 
zu bewegen und zu steuern, be-
darf es einer umfangreichen 
Ausbildung. Deshalb hat sich Gondel im venezianischen Stil, allerdings mit Elektromotor.   Foto: privat
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Auf geht ś
zur Speerstund!
Das gab es schon lange nicht mehr 
in Seeshaupt – eine coole Bar, in 
der man Abends gemütlich ein 
Bierchen oder ein Cocktail trin-
ken kann, und es sich dann zu 
Fuß oder mit dem Radl entspannt 
wieder nach Hause machen. Ge-
nau das bietet die „Speerstund“, 
die seit 1. März im Keller der 
Markthalle eröffnet wurde. Initi-
iert von Ludwig Speer, empfängt 
hier das Team von drei Damen  
- Barbara, Johanna und Monika 
- die Gäste immer Donnerstags, 
Freitags und Samstags ab 20 Uhr. 
Es gibt Dorfbräu vom Fass, so-
wie weitere Biere, eine Auswahl 
an guten Weinen und Cocktails, 
sowie natürlich auch nicht al-
koholisches. Sogar eine Klei-
nigkeit zum Essen ist im Ange-
bot: Pommes, Country Potatoes,
Chicken Wings oder belegte Ba-
guettes. Auch eine Runde Dart 
lässt sich hier spielen, was bei 
den Gästen sehr gut ankommt. 
Der Eingang ist etwas versteckt: 
ein Schild auf der Seite der 
Markthalle weist darauf hin, wo 
es lang geht. Einfach die Treppe 
runter und der Spaß beginnt!   JG
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Sternsinger 2024
Die Sternsinger Philomena und 
Lorenz Nachtmann berichten, 
dass sie am 5. und 6. Januar mit 
insgesamt 35 Seeshaupter Kin-
dern als Sternsinger verkleidet 
unterwegs waren. Begeistert 
erzählen die beiden: „Wir ha-
ben für Kinder in Amazonien 
gesammelt und Gottes Segen in 
die Häuser gebracht. Am ersten 
Tag hatten wir viel Glück mit 
dem Wetter und wir sind voller 
Spaß und Freude gestartet. Wir 
haben viele nette Leute getrof-
fen. Nach einem gemeinsamen 
Mittagessen machten wir uns 
wieder auf den Weg. Am zwei-
ten Tag hatten wir weniger 
Glück mit dem Wetter. Aber 
wir haben uns nicht aufhalten 
lassen. Trotz des schlechten 
Wetters ging es für uns direkt 
nach dem Gottesdienst los. 
Insgesamt haben wir ca. 1600 
Haushalte besucht. Wir haben 
die Kinder im Kinderhaus und 
die Senioren in der Seeresidenz 
und der Tagespfl ege besucht. 
Natürlich haben wir auch un-
seren Herrn Pfarrer Reithe-
mann und unseren Bürger-
meister nicht vergessen. Wir 
hatten viel Spaß zusammen 
und durften uns über sehr viele 
Süßigkeiten freuen.“
Die Aktion, die immer unter 
dem Motto „Kinder helfen Kin-
dern in Not“ steht, war wie-
der hervorragend von Judith 
Nachtmann und vielen Hel-
ferinnen und Helfern vorbe-

AUS DER KATHOLISCHEN GEMEINDE ST. MICHAEL VON PETRA EBERLE

reitet und organisiert und mit 
5229,33 € ein großer Erfolg.

Gottesdienste an Ostern 
Palmsonntag, 10:15 Uhr Sees-
haupt Festgottesdienst mit 
Palmweihe, im Anschluss Ver-
kauf von Palmbuschen und Os-
terkerzen
Gründonnerstag, 18:30 Uhr 
Bernried Heilige Messe vom 
Letzten Abendmahl für Sees-
haupt und Bernried
Karfreitag, 15 Uhr Seeshaupt 
Feier vom Leiden und Sterben 
Christi, anschließend Stilles Ge-
bet am Heiligen Grab bis 17 Uhr
Karsamstag, 19:30 Uhr Sees-
haupt 
Ostersonntag, 8:45 Uhr Sees-
haupt Festgottesdienst mit Spei-
sensegnung

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, 9:30–11 Uhr, Donnerstag, 14:30-16 Uhr und Freitag, 9:30-11 Uhr

Ansonsten sprechen Sie bitte auf den Anrufbeantworter: Tel: 08801-751
und Sie werden schnellstmöglich zurückgerufen! 
Oder schicken Sie eine Mail: pg.seeshaupt@bistum-augsburg.de

Sternsinger 2023, Foto: privat

Ostermontag, 10:15 Uhr Sees-
haupt Festgottesdienst musika-
lische Gestaltung: Kirchenchor, 
Hochzeitsmesse von Franz Xa-
ver Gruber

Vorschau Termine
Am 12. Mai feiert die Pfarrge-
meinde mit 11 Kindern in Sees-
haupt Erstkommunion und am 
15. Juni fi ndet in der Pfarrkirche 
in Seeshaupt die Firmung für 
46 Firmbewerber und Firmbe-
werberinnen aus der Pfarreien-
gemeinschaft mit Bernried und 
Iffeldorf statt.

Weitere Termine entnehmen Sie 
bitte unserem aktuellen Kir-
chenanzeiger (liegt in der Kir-
che aus) oder der Homepage un-
ter www.kirche-stmichael.de.

... Ihre ANZEIGE stehen! 
Mehr Infos unter anzeigen@seeshaupter-dorfl eben.de

AUS DER EVANGELISCHEN GEMEINDE       VON RENATE V. FRAUNBERG

Die neue Pfarrerin: Anna Hertl
Mit Anna Hertl (Foto rechts)
ist das Pfarrertrio der Evange-
lischen Gemeinde wieder kom-
plett. Anfang März wurde sie 
von Dekan Jörg Hammerbacher 
(Foto links) offi ziell in ihr Amt 
eingeführt, als Nachfolgerin 
von Sandra Gassert. Für die 

Gemeinde ist die sympathische 
Pfarrerin keine Unbekannte, sie 
hatte während der Vakanz schon 
öfter Gottesdienste gehalten. 
Manche kennen sie auch noch 
von früher, denn sie stammt aus 
Penzberg und ist dort – wie ihr 
Mann – aufgewachsen. Anna 

Hertl studierte in München und 
Berlin Theologie, absolvierte 
ihr Vikariat in Unterschleiß-
heim, ging dann als Pfarrerin 
in die freie Wirtschaft zur BMW 
Group und arbeitete schließlich 
in Neufahrn und Freising als 
Jugendpfarrerin. Vor zwei Jah-
ren zog die junge Familie mit 
den Töchtern Carola und Char-
lotte zurück nach Penzberg.   

Text/Foto:
Renate v. Fraunberg

Die Gottesdienste
zur Osterzeit:

Karfreitag, 29. März, 15 Uhr: 
Andacht zur Sterbestunde 
(Pfarrerin Hertl)

Ostermontag, 1. April, 10 Uhr:  
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfarrer Philipp Ross)

• Kaffee von der Seeshaupter Röstperle 
• Ostergebäck vom Bäcker 

• Feine Pralinen, Schokolade mit Ostergrüßen, 
• Schoko-Ostereier von Eybel 

• Schokoladen-Osterhasen vom Bäcker Eberl 
 

Ab 25.3.2024 Vorbestellung  
für Osterlämmer und Osteraden

Bahnhofsplatz 9  
82402 Seeshaupt  
Tel. 08801 - 914 87 50 
info@bahnhofsbaeck.de

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 6:30 - 14 Uhr 
Sa. 7 bis 12 Uhr 
So. 7 bis 11 Uhr

Angebote  zu Ostern:
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Wieder ein paar Bäume weg
Das Fällen nimmt kein Ende

oben: Ansicht im November 2023

unten: Ansicht im Februar 2024

Die letzten Monate haben den 
Bäumen anscheinend mäch-
tig zugesetzt: Stürme, schwerer 
Schnee, Hitze und Trockenheit 
oder Schädlingsbefall. Ende Feb-
ruar wurden links und rechts 
in der Pettenkoferallee, nicht 
weit entfernt vom Rathaus, neun 
Fichten, eine Birke und eine 
großkronige Buche professio-
nell gefällt. Wir haben bei der 
Gemeinde nachgefragt: Es lagen 
Baumgutachten vor und die Fäl-
lungen waren beantragt und ge-
nehmigt. Traurig ist es trotzdem.
Zwar leben wir „mitten im Grü-
nen“. Trotzdem verändert sich 
unser Dorf nicht zum Besseren, 
wenn es immer weniger große 
Bäume im Ort gibt. Mit jedem 
Baum verändert sich das Orts-
bild. Bleibt zu hoffen, dass für 
die gefallenen Bäume neue ge-
pfl anzt werden.   

Text/Foto: MF

Mit Schwung ins neue Jahr
Viel Neuerungen bei den Imkern 

Am 01. März 2024 fand unse-
re diesjährige Jahreshauptver-
sammlung  vom Imkerverein 
Seeshaupt in der Post in Eber-
fi ng statt. Wir durften uns über 
regen Besuch freuen. Nach der 
Begrüßung von unserer 1. Vor-
sitzenden Katharina Mayr stie-
gen wir in die Tagesordnung ein. 
Der Bericht ließ  das letzte ak-
tive Bienenjahr Revue passieren 
und gab die Besonderheiten der 
Imkerei 2023 lebhaft wieder. Es 
durften fünf neue Mitglieder in 
unserer Runde begrüßt werden. 
Damit hat unser Verein nun 29 
Mitglieder, davon 14 Frauen und 
15 Männer. 

Eigenes Logo und
viele weitere Neuerungen
Seit letztem Jahr haben wir un-
ser erstes Logo: bestehend aus 
3 Bienenwaben wird das Wich-
tigste grafi sch wertvoll auf den 
Punkt gebracht. An der Spitze 
unsere Bienen und ihr wertvoller 
Honig in gelb, links die Natur in 
grün, welche für die Imkerei eine 

wichtige Voraussetzung erfüllt, 
und rechts in blau unser See mit 
der Renke - Bestandteil des Sees-
haupter Wappens. 
Am letzten Christkindlmarkt 
waren wir zum ersten Mal mit 
unserem heißen Wintermeet 
vertreten. 
Zudem haben wir bei unserem 
zweijährigen Imkerprogramm   
an vier neue Imker die Teil-
nahmebestätigung aushändigen 
dürfen. Das Programm  ist mitt-
lerweile ein wichtiges Stecken-
pferd für unseren Verein, was 
uns Freude und Spaß bereitet, da  
es so gut angenommen wird.
Wer Interesse am Jungimkerpro-
gramm hat, darf sich sehr gerne 
bei Katharina Mayr unter 0179-
8124477 melden.

Auszeichnung
für Ehrenmitglieder
Nach dem Kassenbericht von 
Angelika Wolff hatten wir die    
Aufgabe, sehr verdiente Mit-
glieder des Imkervereins zu eh-
ren. Unter anderen sind es vier 

Männer mit Ihren Damen im 
Hintergrund, die dem Verein ein 
Gesicht gegeben haben und für 
mich persönlich einfach immer 
der Imkerverein Seeshaupt sind 
und waren. Zum Ehrenmitglied 
wurde Heinz Fichtl für 65 Jah-
re ausgezeichnet. Er ist der “gute 
Geist”, bei dem  unter anderen 
unser Albert Ott das Imkern 
gelernt hat. Die Auszeichnung 
als Ehrenmitglied für  60 Jahre 
bekam Manfred Thomulla, der 
immer schon gerne neue Wege 
beschritt. Für weitere 60 Jahre 
hat   Wolfgang Roth die Ehren-
mitgliedschaft  und Albert Ott 
für 50 Jahre den “Zeidler” ver-
liehen bekommen. (Imker aus 
dem Mittelalter, ist bereits Eh-
renvorstand). Die Ehrennadel in 
Gold für  45 Jahre erhielt Rudi 
Damnig,    Franz Birzle und Hol-
ger Schwarten wurden für 40 
Jahre ausgezeichnet,       Robert 
Hampp bekam die Ehrenna-
del in Bronze für 15 Jahre und 
Franz Thoma für 20 Jahre. Nach 
den Ehrungen zum wertvollen 
Abschluss durften wir aus dem 
Vortrag von Franz Birzle über 
die „Behandlung der Varoamilbe 
durch imkerliche Maßnahmen“ 
viele wertvolle Ratschläge für 
unser neues Bienenjahr mitneh-
men.  

 Sabine Pirk

Unsere geehrten Mitglieder v. li. Franz Birzle, Holger Schwarten jeweils 
40 Jahre, Manfred Tomulla 60 Jahre, Wolfgang Roth 60 Jahre, Rudi Dam-
nig 45 Jahre, Christoph Mayr KV, Albert Ott 50 Jahre, Katharina Mayr 
OV mit Johanna, Angelika Wolff, Uli Greinwald Vorstandschaft 
und Heinz Fichtl 65 Jahre nicht am Bild Robert Hampp 15 Jahre und 
Franz Thoma 20 Jahre               Foto: privat

KANZLEI  CHRISTIAN MAATZ
www.rechtsanwalt-maatz.de

Rechtsanwalt & Mediator
Schwerpunkt Arbeitsrecht

Flurweg 7
82402 Seeshaupt

ra-christian.maatz@gmx.de
Tel.: 08801 - 91 38 351
Mobil: 0176 - 206 22 574

Moped? E-Scooter? Einfach günstig versichern!
Jetzt Nummernschild abholen

AB  

 22 €*
AB  

 38 €*

Die neuen Nummernschilder für 
Moped und E-Scooter gibt es  
jetzt ganz besonders günstig bei  
der  HUK- COBURG. 

Einfach vorbeikommen, das aktuelle 
Schild mitnehmen und schon starten 
Sie gut versichert in die neue Saison.

  * Angebote der HUK-COBURG-Allgemeine,  
96450 Coburg, Kfz-Haftpflichtversicherung, 
Fahrer ab 23 Jahre

Vertrauensmann  
Bernd Gerhard Knauer  
Tel. 08801 9130870 
Mobil 0171 1950050  
berndgerhard.knauer@hukvm.de  
Penzberger Str. 46, 82402 Seeshaupt 
huk.de/vm/berndgerhard.knauer
Termine nach Vereinbarung

Einfach.
Authentisch.

Regional.
Gemütlich!

Die Alte Metzgerei - Ladencafé
Hauptstraße 4  � 82402 Seeshaupt  � T. +49 8801 915 8589
hallo@diealtemetzgerei.de  � www.cafe-diealtemetzgerei.de

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag, 10:00 bis 18:00 Uhr
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Alle guten Dinge sind vier!

Seniorennachmittag, Teenieball, Kinderball und Sportlerball - ein rundum gelungenes Faschings-Wochenende

die gesamten Kosten kam wie 
bereits im Jahr zuvor die Ge-
meinde auf.
Am Freitagabend kamen dann 
die Teenies auf Ihre Kosten. 
DJ Packo sorgte für ausgelas-
sene Stimmung.
Die Teenie-Garden aus Bene-
diktbeuern, Iffeldorf, Penzberg 
und Sindelsdorf brachten mit 
ihren Auftritten die Stimmung 
auf den Höhepunkt. Vielen Dank 
an dieser Stelle an alle Garde-
mädels und -jungs und deren 
Betreuerinnen.
Am Samstagnachmittag stürm-
ten die Kinder die Mehrzweck-
halle zum legendären Kinderfa-
sching. Unter schweißtreibender 

Darbietung von Peter Ott auf der 
Bühne mit musikalischer Unter-
stützung seines Kollegen Martin  
Demmel kamen die Kinder kaum 
zum Stillstand. Nur die Auffüh-
rungen der Kindergarde Iffeldorf 
und des Prinzenpaares des OK 
Penzberger Fasching brachten 
eine kurze Ruhepause.
Bei dieser Gelegenheit möch-
te sich der FC Seeshaupt Abt. 
Fußball in aller Form und mit 
gezogenem Hut ausdrück-
lich bei Martin Demmel be-
danken, der das musikalische 
Programm seit Jahren schon 
weit im Voraus plant und die 
Fußballer damit sehr unter-
stützt. „DANKE MARTIN!“

Der Höhepunkt des Faschings-
wochenendes in Seeshaupt war 
zweifelsohne der Sportlerball  
am Samstagabend unter dem 
Motto „Musical“. 
Hier hatte Kreativität und Ein-
fallsreichtum keine Grenzen, 
denn die Gäste zeigten sich in 
einer Vielfalt an Verkleidungen, 
die von klassischen Kostümen 
bis hin zu aufwendigen motto-
bezogenen Outfi ts reichten. 
Bei Live-Musik der  Band „ROY“ 
wurde bis in die späte Nacht hin
ein ausgelassen gefeiert und ge-
tanzt.
Fasching in Seeshaupt ist im-
mer ein besonderes Ereig-
nis für unsere Gemeinde.

Es ist wunderbar zu sehen, wie 
die Menschen jeden Alters zu-
sammenkommen, um gemein-
sam Freude zu haben, und den 
Alltag für einen Tag hinter sich 
lassen.
Laut der Verantwortlichen des 
FC Seeshaupt Abt. Fußball lief 
das Wochenende sehr harmo-
nisch und vor allem friedlich ab.
Deshalb bedanken sich die Fuß-
baller ganz herzlich bei allen 
Gästen und Unterstützern, allen 
voran den vielen Helfern, ohne 
die solche Feste gar nicht erst 
stattfi nden könnten.

Michael Ziegler, 2. Vorstand
FC Seeshaupt Abt. Fußball

Seeshaupt war wieder im Fa-
schingsfi eber. Für Senioren, 
Kinder und Teenies bis hin zu 
Erwachsenen bot der FCS wieder 
ein breites Spektrum an Veran-
staltungen und Aktivitäten für 
alle Altersgruppen.
Für die Senioren der Gemeinde 
begann es am Freitagnachmit-
tag. Bei Kaffee, Krapfen und 
fröhlicher Musik der Oberland-
krainer konnten die Älteren 
ausgelassen plaudern und sich 
in bunte Kostüme werfen, die sie 
liebevoll für diesen Anlass aus-
gesucht hatten.
Die junggebliebenen Faschings-
narren wurden von Mitgliedern 
des Gemeinderates bedient, für 
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Heuer gab es bei uns ein Kaperl-
theater, eine Faschingsfeier im 
Kinderhaus und einen klei-
nen Umzug durchs Dorf mit 
einem Besuch bei der Tages-
pfl ege und im Seniorenheim. 
Leider sind die Verkleidungen 
auf den Fotos nicht zu erken-
nen, da die Kinder wegen des 
kalten Wetters ihre Jacken 
tragen mussten. Im Senio-
renheim zogen wir durchs Haus 
und führten ein paar Fasching-
stänze auf.

Die Faschingszeit im Kinder-
nest begann auch dieses Jahr 
mit dem traditionellen Fa-
schings-Aufwecken. Im Schlaf-
anzug und mit viel Konfetti 
wurde der Fasching aus seinem 
Winterschlaf geholt und gleich 
mit einer Runde Krapfen frisch 
aus dem Seeshaupter Rathaus 

FASCHING IM KINDERNEST
begrüßt. Am nächsten Tag folgte 
die große Faschingsparty unter 
dem Thema „Bunte Berufe“. 
Unter den Gästen tummelten 
sich neben Rockstars, Tierärz-
ten, Landwirtinnen und einer 
Postbotin auch (Raub-)Katzen, 
Skelette und weitere fantasie-
volle Verkleidungen.

Elisabeth Hannemann,
KindernestKindernest
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Mit einer Mottowoche wurde in 
der Grundschule wie jedes Jahr 
der Fasching gefeiert.
An jedem Schultag vor den 
Faschingsferien durften die 
Schulkinder sich nach einem 
bestimmten Motto verkleiden. 
Es gab die Mottos „Hüte und 
Frisuren“, „Jogginghosen“, 
„Sommer, Sonne und Strand“ 
sowie „Pyjama/ Schlafanzug“.

FASCHINGSFEIER IN DER GRUNDSCHULE
Alle Kinder kamen in der Früh 
mit fantasievollen zum Motto 
passenden Kostümen - natür-
lich verkleideten sich auch alle 
Lehrer.

Passend zum jeweiligen Motto 
gab es verschiedene Faschings-
späße und einen Laufsteg.
Am Freitag hieß es für die 
Grundschüler „freie Kos-

tümwahl“ und es wur-
de in der Aula mit allen 
Klassen gespielt, getanzt 
und gefeiert.
Der Bürgermeister bzw. 
die Gemeinde spendierte 
den Kindern Krapfen und 
zum Abschluss und Höhe-
punkt der Faschingsfeier 
trat noch die Iffeldorfer 
Kindergarde auf.

Saskia Gampenrieder,
Schulleiterin Grundschule

tümwahl“ und es wur-
de in der Aula mit allen 
Klassen gespielt, getanzt 
und gefeiert.
Der Bürgermeister bzw. 
die Gemeinde spendierte 
den Kindern Krapfen und 
zum Abschluss und Höhe-
punkt der Faschingsfeier 
trat noch die Iffeldorfer 
Kindergarde auf.

Schulleiterin Grundschule
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Maskeraden-Meisterinnen:
Mit ihren schillernden Kostümen

haben diese 3 Papageien den
1. Maskenpreis errungen.

Für das leibliche Wohl aus der Küche und an der Bar

sorgte wieder der Trachtenverein Seeshaupt - St. Heinrich.

Die Musikkapelle Seeshaupt sorgte mit einem abwechslungsreichen Pro-

gramm aus traditionellen und modernen Stücken für einen musi-

kalischen Ohrenschmaus.

Auf zum Musikerball!
Musikkapelle Seeshaupt feiert Fasching mit ausgelassener Stimmung und vielen Paradiesvögeln

Als Belohnung be-
kamen Kinder wie
Senioren Quark-
bällchen, die von
Bürgermeister Egold 
und der Gemein-
de spendiert wur-
den.

Brigitte Loth,
Leitung

Kinderhaus
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Junge Verstärkung gesucht!
Feuerwehraktionstag am 20. April ab 14  Uhr

In der Jugendfeuerwehr Sees-
haupt engagieren sich Jungen 
und Mädchen im Alter von 12 bis 
18 Jahren. Sie ist einer der wich-
tigsten Bausteine der Feuerwehr.  
Mit viel Spaß und Spannung wird 
hier an den Feuerwehrdienst he-
rangeführt. In praktischen und 
theoretischen Übungen werden 
den Jugendlichen Wissen und 
Können für die Feuerwehr sowie 
auch Erste-Hilfe-Maßnahmen 
vermittelt.
Das Erlernte kann dann fürs 
Erwerben verschiedener Abzei-
chen genutzt werden oder wird 
in Wettbewerben auf Landkreis-

ebene unter Beweis gestellt.
Neben den Übungen machen wir 
auch viele Aktionen und Ausfl ü-
ge, bei denen der Spaß an vor-
derster Stelle steht. 
So geht´s mal in die Therme, wir 
besuchen einen Rettungshub-
schrauber, die integrierte Leit-
stelle oder fahren gemeinsam zu 
einem Eishockeyspiel. 
Besonders die Gemeinschaft 
macht das Feuerwehrleben aus. 
Wer also Interesse an modernster 
Technik hat, sich gerne im Sinne 
der Gemeinschaft engagiert und 
dabei noch jede Menge Spaß ha-
ben möchte, ist bei der Jugend-

feuerwehr genau richtig. An 
unserem Feuerwehraktionstag 
am 20. April ist jeder herzlichst 
dazu eingeladen, sich selbst ein 
Bild der Feuerwehr zu machen.
Die Einladung gilt im Übrigen 
auch für alle Erwachsenen, denn 
man muss nicht in der Jugend-
feuerwehr gewesen sein, um der 
aktiven Mannschaft beizutreten! 
Als Quereinsteiger stehen Ihnen 
bei uns natürlich alle Türen of-
fen.  Kommen Sie gerne zum ge-
nannten Termin oder an einem 
unserer Übungsabende vorbei 
(www.ffseeshaupt.de).

FFW Seeshaupt

Unwetterschäden im Fokus
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Magnetsried

Zur jährlichen Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Magnetsried konnte 
der Vorstand Robert Albrecht 
wieder zahlreiche Mitglieder des 
Feuerwehrvereins, sowie aus der 
aktiven Mannschaft und Ver-
tretern der Gemeinde begrüßen. 
Derzeit leisten 52 aktive Mit-
glieder, davon fünf Frauen und 
sieben Jugendliche, ihren ehren-
amtlichen Dienst bei der Feu-
erwehr. Zu den Highlights des 
vergangenen Jahres zählten ne-
ben dem Kameradschaftsabend 
der Ausfl ug zum Südzuckerwerk 
und das zum ersten Mal veran-
staltete Johannifeuer. Weiter be-
richtete der 1. Vorstand von der 
guten Resonanz der neuen Pa-
piersammlung. Seit der Umstel-
lung auf die blaue Tonne entfällt 
die regelmäßige Altpapiersamm-
lung der Feuerwehr. Um dies zu 
kompensieren, stellt die Wehr 
Container für „gutes Papier“ am 
Feuerwehrwehrhaus zur Verfü-
gung. Dort kann jeder Haushalt 
verwertbares Papier entsorgen 

und so aktiv den Verein unter-
stützen. 

Viele erwähnenswerte
Vereinsaktivitäten
Albrecht dankte auch allen Hel-
ferinnen und Helfern für ihr 
großes Engagement bei den ver-
schiedenen Veranstaltungen und 
Vereinsaktivitäten. Komman-
dant Andreas Gröbl berichtete 
von zwölf Einsätzen, die stark 
von Unwetterereignissen ge-
prägt waren. Zudem stellte er die 
hohe Beteilung bei den Übun-
gen und Sonderaktionen wie das 
Schaumtraining, dem Motorsä-
genkurs, die Übung mit einer 
Rettungshundestaffel und die 
Gemeinschaftsübungen mit den 
umliegenden Wehren in den Vor-
dergrund. Auch in den Bereichen 
Ausbildung war die Feuerwehr 
im vergangenen Jahr sehr aktiv. 
Neben zwei Leistungsprüfungen 
wurden mehrere Aktive als 
Gruppenführer und MTA ausge-
bildet. Jugendwart Martin Grötz  
erwähnte die erfolgreiche Teil-

nahme am diesjährigen Kreis-
feuerwehrjugendtag in Peiting 
und am Wissenstest, und betonte 
das hohe Engagement der Ju-
gendlichen bei Übungen sowie 
der Ausbildung. Kreisbrandmei-
ster Hubert Sterzer  sprach über 
die  vielen Einsätze durch Un-
wetterschäden, die die FFW zum 
Teil an die Belastungsgrenzen 
führten. Positives gibt es in Be-
zug auf die Anzahl der aktiven 
Mitglieder der Feuerwehren im 
Landkreis zu berichten: Die Zah-
len steigen in den letzten Jahren 
konstant. 

Besondere Ehrung
Thomas Gerg  wurde für 40 
Jahre aktiven Feuerwehrdienst 
mit dem Bayerischen Feuer-
wehr-Verdienstkreuz in Sil-
ber ausgezeichnet, der ihm von  
Kreisbrandmeister Hubert Ster-
zer überreicht wurde. Zudem 
wird diese mit einer Woche Erho-
lungsurlaub von der Bayrischen 
Staatsregierung honoriert.  

Matthias Birzle

V.li.: 1. Vorstand Robert Albrecht, 1. Kommandant Andreas Gröbl, Thomas Gerg, Feuerwehrreferent Christian 
Tomulla, KBM Hubert Sterzer                   Foto: Matthias Birzle

Ereignisreiches 
Jahr 2023
Jahreshauptversammlung

der Freiwilligen Feuerwehr Seeshaupt

Am 25. Februar fand die dies-
jährige Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr 
Seeshaupt statt. 
Für alle Mitglieder gab es einen 
Bericht über alle Aktivitäten des 
vergangenen Jahres, besprochen 
wurden Termine, Veranstal-
tungen, Ausgaben und Einnah-
men sowie Wünsche und Anträ-
ge für die kommende Saison.

Bilanz für 2023
Insgesamt gab es im letzten Jahr 
18 wichtige Termine für die Mit-
glieder der Seeshaupter Feuer-
wehr. Davon zu erwähnen wären 
beispielsweise die 150-Jahr-Feier 
der Feuerwehr Münsing, sowie 
die 150-Jahr-Feier in Hohenberg, 
die Fronleichnamsprozession, 
der Volkstrauertag, die Schrott-
sammlung und der erste Sees-
haupter Drei-Kampf des Schüt-
zenvereins. Auch zu persönlichen 
schönen und traurigen Anlässen 
wie die Hochzeit unserer Kame-
radin Marianne Kölbl, gebore-
ne Strein, oder die Beerdigung 
unseres langjährigen Mitglieds 
Christian Emmler versammelten 
sich die Mitglieder.
Aus dem Bericht des Komman-
danten Hannes Knossalla ging 
hervor, dass es momentan 46 
aktive Feuerwehrleute gibt. Da-
von sind 40 Feuerwehrmänner 
und sechs Feuerwehrfrauen. Die 
Mannschaft übte 2023 insgesamt 
71-mal und kam somit auf etwa 
2250 Personenstunden. 
Die Seeshaupter Feuerwehr wurde 
2023 zu insgesamt 119 Einsätzen 
gerufen, davon 92 THL-Einsätze 
(beispielsweise Verkehrsunfäl-
le, Türöffnungen, Drehleiterret-
tungen und Umweltschäden) und 
15 Brand-Einsätze. Die meisten 
Einsätze fand zwischen Juni 
und September sowie zwischen 
November und Dezember statt. 
Grund dafür waren vor allem die 
Hagelunwetter in der Sommer-
saison und der schnelle Winter-
einbruch mit starkem Schneefall.

Ereignissreiches Jahr 2023
Bezüglich der Jugendbeteiligung 
berichtete Jugendwart Michael 
Strein, dass 2023 mit sieben Ju-
gendlichen begonnen hatte, und 
im Laufe des Jahres noch Emma 
Rottmüller als achtes Mitglied 
hinzukam.
Stefan Hieber erhielt im Rahmen 
der Jahreshauptversammlung 
die Ehrung zum Ehrenkomman-
danten. Hieber war von 2011 
bis 2023 Kommandant der Frei-
willigen Feuerwehr Seeshaupt, 
und trug in seiner Amtszeit zu 
vielen Anschaffungen bei, wie 
zum Beispiel des HLF (Hilfeleis-
tungslöschgruppenfahrzeug), der 
Drehleiter und der S-Gard Ein-
satzkleidung. Ebenso war und 
ist Hieber eine treibende Kraft in 
der Planung eines neuen Feuer-
wehrhauses. Kreisbrandrat Dr. 
Rüdiger Sobotta überreicht im 
Namen der Kreisbrandinspekti-
on das silberne Ehrenkreuz am 
Band der Feuerwehr für beson-
dere Dienste.
Auch das Thema Feuerwehrhaus 
wurde durch den Kreisbrand-
rat thematisiert. Er bat die Ge-
meinderäte darum, persönliche 
Befi ndlichkeiten außer Acht zu 
lassen und sich ihrer Pfl icht hin-
sichtlich der Gemeinde und auch 
der Feuerwehr bewusst zu wer-
den. 

Laura Biller,
FFW Seeshaupt

Um weitere Mitbürger*innen für 
das Ehrenamt in der Feuerwehr 
begeistern zu können, fi ndet am 
20. April ein Schnuppertag für 
Jugendliche und am 14. Sep-
tember ein Tag der offenen Tür 
statt. Hierzu sind alle Dorfbe-
wohner*innen herzlich will-
kommen sind, sich einen Ein-
druck zu verschaffen.

ANKÜNDIGUNG

Die Geehrten im Kreis ihrer Kameraden            Foto: privat
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Bahnhofstraße 18 · 82402 Seeshaupt · T 08801/843
info@metzgereifrey.de · www.metzgereifrey.de

Rosenstraße 8 • 82402 Seeshaupt
Telefon 08801-913 43 13 • Mobil 0151-127 408 77
info@physiotherapie-seeshaupt.de
www. physiotherapie-seeshaupt.de

Termine nach Vereinbarung
Alle Kassen nach ärztlicher Verordnung und Privat

Physiotherapie
Seeshaupt  
F r a n z i s k a  Re s t

St. Michaels Apotheke

penzberger Str. 3   82402 Seeshaupt
telefon 0 88 01 - 763
Fax 0 88 01 - 1205
info@apotheke-seeshaupt.de

Wir wünschen Ihnen
frohe und wohlverdiente Ostertage!

Profis am werk
www.einfachbesserabschneiden.de 

Die Öffnungszeiten:
Dienstags 19 bis 20 Uhr, Mitt-
wochs 15 bis 16 Uhr und Frei-
tags 17 bis 18 Uhr. In den Feri-
en ist Dienstags 19 bis 20 Uhr 
geöffnet. An Feiertagen bleibt 
die Bücherei geschlossen. Der 
Liefer- und Abholservice bleibt 
weiterhin nutzbar.
Unter https://www.seeshaupt.
de/bildung-und-soziales/kin-
derbetreuung-und-bi ldung/
buecherei sind aktuelle Infor-
mationen zur Gemeindebüche-
rei zu fi nden.

Hier noch ein kleiner Rück-
blick auf das Jahr 2023:
Wir sind sehr zufrieden: Ver-
gangenes Jahr konnten wir 195 
aktive Nutzerinnen und Nutzer 
mit insgesamt 2374 Besuchen 
verzeichnen. Besonders stolz 
sind wir darauf, 59 neu ange-
meldete Personen in unserer 
Bücherei begrüßen zu dürfen. 
Aus unserem Bestand von 8427 
Medien wurden 4110 Medien 
entliehen. Beliebt waren bei-
spielsweise das Erstlesebuch 

NEUES AUS DER GEMEINDE-BÜCHEREI
Bibi & Tina: Los geht’s im Ga-
lopp! von Vincent Andreas oder 
der Roman Mein Leben in dei-
nem von Jojo Moyes.
Ich bedanke mich ganz herzlich 
bei allen, durch deren Unter-
stützung es möglich war, diese 
Erfolge zu erzielen.
Wir bemühen uns auch wei-
terhin, unseren Medienbestand 
interessant zu halten und euch 
ein angenehmes Ambiente zu 
bieten: Wir laden euch herz-
lich ein, in unserer Bücherei zu 
verweilen, mit Anderen zusam-
menzukommen und gemütlich 
in unserem Medienbestand zu 
schmökern.

Eine kleine Auswahl aus
unserem vielfältigen Angebot:
Papp- und Bilderbücher:
Mein erstes Naturbuch: Die 
Hummel von Sandra Grimm 
und Stefanie Reich; Was macht 
der Bagger? von Denitza Gruber 
und Florian Ahle; Dr. Brumm 
baut ein Haus von Daniel Napp.
Erstlese- & Kinderbücher:
Die besten Kinderwitze zum 
Lesenlernen von Sandra Meyer 
(Hrsg.) und Sandra Reckers; Der 
magische Blumenladen: Ein to-
tal verhexter Glücksplan von 
Gina Mayer; Die Olchis fi nden 
einen Schatz und andere kröti-
ge Abenteuer von Erhard Dietl; 
Tagebuch eines kleinen Noobs: 
Quer durch die Wüste – Ein in-
offi zielles Comic-Abenteuer für 
Minecrafter von Cube Kid, Pi-
rate Sourcil und anderen.
Kindersachbücher:
Basteln, Rätseln, Dekorieren 
für die Osterzeit: mit über 35 
einfachen Beschäftigungsideen 
von Kate Rimmer, Carly Davies 

und anderen.
Kinder-CDs:
School of Talents: Erste Stunde: 
Tierisch laut! von Silke Schell-
hammer; Die Haferhorde: Die 
große Box 3 von Suza Kolb; 
Die Gesellschaft der geheimen 
Tiere von Luke Gamble; Welt-
geschichten-Reihe von Dominic 
Sandbrook.
Jugendbücher:
Ein verirrter Kater im Nether: 
Ein inoffi zielles Comic-Aben-
teuer für Minecrafter von Cube 
Kid; Murtagh: Eine dunkle Be-
drohung von Christopher Paoli-
ni; Nightbane von Alex Aster.
Romane:
The Things we leave unfi nished 
von Rebecca Yarros; Das kleine 
Bücherdorf: Frühlingsfunkeln 
von Katharina Herzog; Dall-
mayr: Das Erbe einer Dynastie 
von Lisa Graf.
Krimis & Thriller:
Die Botschaft der verborgenen 
Bilder: Commissario Montal-
bano entdeckt eine neue Welt 
von Andrea Camilleri; Flam-
menmeer: Ein Normandie-Kri-
mi von Benjamin Cors; Monster 
von Nele Neuhaus; Höllenfeuer 
von Peter Grandl.
Sachbücher:
Horizonte: Warum wir entde-
cken von Alexander Gerst und 
Lars Abromeit; Die Wander-Bu-
cket-List Bayern: 25 Touren, die 
man einfach gemacht haben 
muss von Wilfried und Lisa 
Bahnmüller.

… und vieles mehr – Kommt 
doch einfach vorbei und lasst 
euch inspirieren!

Euer Bücherei-Team
wünscht Frohe Ostern!

Grafi k: Martin Gafert

GÄRTNERMEISTER
Gartengestaltung / Planung / Gartenpflege

0176 / 8337 8017     www.gartenhandwerk-meyer.de

GÄRTNERMEISTER
Gartengestaltung / Planung / Gartenpflege

0176 / 8337 8017     www.gartenhandwerk-meyer.de

Wieder zugroast
Die Gullerys sind wieder da

Wieder zugroist! 

Nach 25 Jahren in ihrer Heimat Irland, sind John und Neanon Gullery 2021 in ihre Wahlheimat 
Seeshaupt zurückgekehrt. Sie lebten zuletzt von 1975 - 1995 hier. Neanon war im Dorfleben aktiv, 
in der Nachbarschaftshilfe, und als Englischlehrerin für private Gruppen und an der VHS. 


Sie entschieden sich ihre letzten Jahre in der Seeresidenz zu verbringen, im Herzen des Dorfes  
und in unmittelbarer Nähe von 2 ihrer drei Kinder. Im Oktober letzten Jahres, feierten sie ihren 60. 
Hochzeitstag. John and Neanon freuen sich alte und neue Freunde wieder zu sehen und die eine 
oder andere schöne Erinnerung zu teilen.

Neanon und John Gullery                Foto: privat

John und Neanon Gullery 
lebten von 1975-1995 hier in 
ihrer Wahlheimat Seeshaupt, 
dann kehrten sie nach Irland 
zurück. Neanon war damals 
im Dorfl eben sehr aktiv, bei 
der Nachbarschaftshilfe sowie 
als Englischlehrerin für pri-
vate Gruppen und an der VHS.
Und nun, nach 25 Jahren, sind 
sie wieder da - sie haben sich 
entschieden, ihre letzten Jahre 
in Seeshaupt zu verbringen, in 
der Seeresidenz Alte Post, im 
Herzen des Dorfes, und vor allem 
in der Nähe von zwei ihrer drei 
Kinder. John und Neanon freuen 
sich, Freunde und Bekannte aus 
ihrer früheren Seeshaupter Zeit 
wieder zu sehen und die eine 
oder andere schöne Erinnerung 
mit ihnen zu teilen.
Im vergangenen Oktober fei-
erte das irische Ehepaar seinen
60. Hochzeitstag. 

Renate v. Fraunberg

Sie möchten auch gerne ein Jubiläum oder die Geburt ihres Kindes
in der Seeshaupter DORFleben veröff entlichen?

Schreiben Sie uns eine E-Mail an info@seeshaupter-dorfl eben.de
Wir setzen uns gerne mit Ihnen in Verbindung.
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Die Nacht vor Ostern
Der Osterhase hat‘s mal wie-
der vermasselt. Einen Tag vor 
Ostern fällt ihm auf, dass die 
Planung gehörig aus dem Ruder 
gelaufen ist. Es herrscht Chaos. 
Nur gut, dass er Freunde hat: 
Eitle Gockel, ein Haufen auf-
geregter Hühner und ein in die 
Jahre gekommenes Osterlamm 
stehen ihm zur Seite, um das 
Unmögliche möglich zu ma-
chen. Als der Morgen dämmert, 
sieht es so aus, als würden sie 
es schaffen. Doch da kommt der 
Osterhase auf die dumme Idee, 
mitsamt seinen Eiern in einen 
Schornstein zu hüpfen ...

Buchtipp

KINDERSeite
Willkommen auf Eurer Seite

Wir freuen uns sehr über Eure Zuschriften und Ideen für die nächste Ausgabe. 

Wünsche, Anregungen, Artikel….. alles ist willkommen

Per Email: kinder@seeshaupter-dorfl eben.de oder schmeißt es in den Gemeindebriefkasten

Witze
Was macht das Ei, wenn es sich 
mit dem Osterhasen trifft?
Es wirft sich in Schale.

+++

Warum solltest du einem Os-
terei niemals einen Witz erzäh-
len? Weil es sich kaputt lachen 
könnte.

+++

Zu welcher Musik tanzen
Osterhasen am liebsten?
„Hip Hop“

frühlingsrätsel
In der Erde war ich versteckt,
die Sonne hat mich aufge-
weckt.
Weiß ist mein Köpfchen, das 
kann ich verraten,
ich wachse in so manchem 
Garten.
Ich heiße zwar Glöckchen, doch 
kann ich nicht klingen, doch 
ich kann dir ganz sicher die 
Frühlingszeit bringen.
Wer bin ich?

BuchtippDas/höchsteschokoladenostereiwurdeinitalienhergestellt,mehralszehnmeterhochundübersiebenkiloschwer

Leopold, 6 Jahre, hat für euch ein Seeshaupt-Quiz erstellt.
Findet ihr die 10 Begriffe? Viel Spaß beim Suchen!

Seeshaupt Quiz

Fo
to

: 
V
er

la
g

Foto: Verlag

Lösung Frühlingsrätsel: Schneeglöckchen

H E Q T I A F L O G A S 
F I S C H E R W S W C S 
V M F E I S Z L T L Q C 
B X A H E R T N E Y I H 
A J S I L S C F R Q C W 
U G T G B E H G F V A I 
P U E E W A I A E Y D M 
S I G E B P U Z U S R M 
U S T E J O A M E P I E 
P G D A M P F E R C T N 
F G E G D L L Z K V R T 
S G A R T E N S E E Y Z 

 
 

Lösung;  Osterfeuer, Seeshaupt, Eis, Gartensee, SUP, 
Maibaum, Dampfer, Fischer, Schwimmen, Steg

Was brauchst du?
Ein Pappteller
Buntes, festeres Papier
(gerne auch mit unterschiedlichen Mustern)
Schere 
Kleber
Schnur

Wie gehts?
Schneide das Innere des Papptellers aus, ein Ring bleibt 
übrig. Schneide aus dem bunten Papier die Eier aus und 
klebe sie überlappend auf den Ring. Je nach Größe des Rings 
brauchst du mehr oder weniger Eier.  Anschließend kannst du noch eine Schnur 
anbringen und so den Eierkranz aufhängen. Wer den Kranz nicht aufhängen möchte 
kann auch einen Osterhasen in die Mitte stellen und das Bastelstück auf dem Tisch 
dekorieren.

Viel Spaß beim Nachbasteln!

Basteln

Lösung Frühlingsrätsel: Schneeglöckchen

Eiertest:

Wie kannst du herausfi nden wie alt ein Ei ist?

Ein einfaches Beispiel, wie uns eine naturwissen-

schaftliche Herangehensweise auch im Alltag hel-

fen kann, ist der Eiertest. Mit diesem einfachen Test 

lässt sich schnell und einfach herausfi nden, ob das 

Ei frisch und noch genießbar ist oder man besser die 

Finger davon lassen sollte.

Man benötigt ein Glas Wasser, ein Löffel und ein 

rohes Ei. Lasse das rohe Ei langsam mit dem Löffel in 

das Wasserglas gleiten und beobachte. Legt sich das 

Ei am Boden nieder ist es noch frisch. Stellt es sich 

senkrecht auf, so ist das Ei noch genießbar, jedoch 

nicht mehr frisch und sollte zur Sicherheit erhitzt 

werden. Wenn das Ei schnell nach oben steigt und 

auf der Wasseroberfl äche schwimmt, dann ist das Ei 

bereits alt oder sogar faul. Es sollte besser nicht mehr 

gegessen werden.

Doch was passiert mit dem Ei? 

Ein frisches Ei ist etwas schwerer als ein Altes, wes-

wegen es nach unten sinkt. Das frische Ei hat nämlich 

eine kleinere Luftkammer in seinem Inneren. Umso 

älter das Ei wird, desto stärker zieht sich die Eimasse 

zusammen und die Luftkammer wird größer. Luft ist 

leichter als Eigelb und Eiweiß. Daher schwimmt ein 

altes Ei an der Wasseroberfl äche, während ein fri-

sches herabsinkt.

Probiert es aus!  
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Sport, Spaß und Spiel 
- auch im Sommer 2024

Neues Organisationsteam übernimmt das Seeshaupter Ferienprogramm

Die Apfelschorle steht auf dem 
Tisch, zerknüllte Bonbonpapiere 
glitzern, die Laptops laufen heiß 
und die Gedanken aller anwe-
senden Personen kreisen um die 
Sommerferien 2024. 
Dieses Bild war in den letzten 
Wochen an unterschiedlichen 
Locations in und um Seeshaupt 
zu sehen.
Denn das Seeshaupter Ferien-
programm startet in eine weitere 
Saison!

Neues Team
Nach vielen Gesprächen und 
konspirativen Treffen sagten Ka-
tharina Veitinger, Judith Nacht-
mann, Regina Birzle, Theresia 
Birzle und Christine Fahl laut 
“JA, WIR WOLLEN!” zur Über-
nahme der Organisation dieses 
Herzensprojekts. 
Das “neue” Team wurde bereits 
von den ehemaligen Organisa-
torinnen in die umfangreichen 
Unterlagen, Prozesse und Com-
puterprogramme eingewiesen. 
Zudem steht es im engen Aus-
tausch mit dem Bürgermeister 
und weiteren Mitarbeiter*innen 
der Gemeinde, um gut gerüstet in 
den Sommer starten zu können.

Erweiterung
der Angebotsvielfalt
Auch in den letzten Jahren lebten 
die Angebote des Ferienpro-
gramms von dem herzlichem En-
gagement der Seeshaupter Bür-
ger*innen, die den Kids Einblicke 
in ihre Hobbies und Fähigkeiten 
gewährten. 
Um diese Vielfalt beizubehal-
ten und im besten Fall weiter 
ausbauen zu können, sind alle 
neuen Ideen und tatkräftigen 
Personen herzlich willkommen.  
Egal ob Lego bauen, Schnitzkurs, 
Schachspielvormittag, Häkel-
workshop, Spielenachmittag, ge-
führte Wanderungen, Vorträ-
ge, Koch- oder Back-Events: Das 
Team ist sich sicher, dass viele 
Schätze in der Seeshaupter Be-
völkerung zu fi nden sind. Da-
her freut es sich über jeden Vor-
schlag. Also, einfach ansprechen 
oder eine E-Mail an ferienpro-
gramm@seeshaupt.de schreiben.

Spenden gesucht!
Eine weitere wichtige Säule des 
Ferienprogramms ist die Finan-
zierung. Um die Beiträge für die 
Seeshaupter Kinder, die die Som-
merferien in ihrer Heimat ver-
bringen, so minimal wie mög-

lich ansetzen zu können, werden 
Spenden benötigt. Diese können 
ganz einfach überwiesen werden 
(Kontoinhaber: Gemeinde Sees-
haupt, Verwendungszweck: Fe-
rienprogramm 2024, IBAN DE10 
7009 3200 0009 6161 60). 
Ab einem Betrag von 50 € stellt 
die Gemeinde gerne eine Spen-
denquittung aus. Gewerbliche 
Unternehmen, die sich an der 
fi nanziellen Unterstützung die-
ses tollen Projektes für den Sees-
haupter Nachwuchs beteiligen 
wollen, können sich an das Team 
des Ferienprogramms wenden. 
Gerne wird das Logo auf Druck-
erzeugnisse und Homepage auf-
genommen.

Alles über das
Seeshaupter Ferienprogramm
Die aktuellen Entwicklungen und 
jede Menge Bilder fi ndet man bei 
Instagram www.instagram.com/
seeshaupter_ferienprogramm. 
Jeder neue Follower ist willkom-
men! Allgemeine Informationen 
und die Termine der Anmel-
dung können auf der Homepage 
www.unser-ferienprogramm.de/
seeshaupt nachgelesen werden.

Unsere Motivation:
Strahlende Kinderaugen
Das Zepter ist übergeben und wir 
sind total motiviert. 
Unser erklärtes Ziel ist es, den 
Seeshaupter Kindern auch 2024 
eine schöne Sommerferienzeit 
in ihrer Heimat zu ermöglichen! 
Wir freuen uns sehr über Unter-
stützung - egal ob als Kursanbie-
ter oder Spender! 
Ein riesiges Dankeschön an das 
ehemalige Team um Daniela Ba-
yer, Patricia Fichtl, Lisa von Ra-
ven, Julia Boenisch und Ulrike 
Aigner, welches uns den Einstieg 
so niederschwellig wie möglich 
gemacht hat und uns auch wei-
terhin bei Fragen - und als Kurs-
anbieterinnen - zur Verfügung 
steht!
Wir freuen uns auf einen son-
nigen Sommer mit strahlenden 
Kinderaugen!

Team des Seeshaupter
Ferienprogramms:

Katharina Veitinger,
Judith Nachtmann,

Regina Birzle,
Theresia Birzle

und Christine Fahl

Das neue Team des Seeshaupter Ferienprogramms:
Hinten v. li.: : Christine Fahl, Katharina Veitinger, Regina Birzle
Vorne v. li.: Theresia Birzle und Judith Nachtmann          Foto: privat

 
 
 

  Krankengymnastik  / Physiotherapie  
  Manuelle  Therapie  
  Lymphdrainage  
  Mediz in ische Massagen  
  Pilatesgruppen  
  Hausbesuche 

       

      Therapiezentrum  
      Seeshaupt 
 

 Andrea Richter   
 Dipl. Physiotherapeutin  
 Bachelor  in Physiotherapie der Hogeschool van Amsterdam 
 Master of Health der Fr.-Alexander–Universität Erl. / Nbg. 
 Certifizierte Pilatestrainerin

 

 

Parkplätze im Hof     -    barrierefreier Zugang   

Bahnhofstrasse 9 
82402 Seeshaupt 
Tel.: 08801 914 69 00 
 

 
 

andrea.b.richter@web.de 
www.therapiezentrum-seeshaupt.de 

Alles unter einem Dach 

 

 
 
 
 
 

!  jeden Donnerstag  ! 
Pi l a te sk ur s   

von 19:00 bis 20:00 
Anmeldung laufend 

SeeShirt.de
SeeShirt.de servus@seeshirt.de     08801-2990333

S

AT

SEE

20 % Rabatt 20 % Rabatt 
mit dem Code:mit dem Code:
SeeOstern24SeeOstern24

Beratung und Planung von Neu- &
Umbau
Reparatur & Wartung
Modernisierung & Sanierung
Umwelttechnik & Erneuerbare Energien

PHILIPP ZIEGLER
Meisterbetrieb

+49 176 2863 9824
kontakt@philippziegler.de

Philipp Ziegler - Heizung Sanitär Klimatechnik
An der Ach 6

82402 Seeshaupt 

Heizung | Sanitär | Klimatechnik 

"Mirznkoda"

(Aufl ösung auf Seite 19)

KENNST DAS?
... zu Ausgabe 4/23, Seite 9 und Seite 16/17

Meine Freunde und Bekannten wissen, dass ich gegen das Gendern 
bin. Umso erstaunter waren sie, als sie in einem Text von mir in der 
letzten Ausgabe des DORFlebens Gendersternchen vorfanden. Die 
stammten nicht von mir, sondern die Korrekturabteilung der DORF-
lebenredaktion hatte es für richtig befunden mit diesen Zeichen mei-
nen Text ohne mein Wissen und ohne meine Einwilligung zu verän-
dern. Dagegen möchte ich mich verwahren.               Edda Ahrndsen

ANMERKUNG ...
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ZAHNARZTPRAX IS

SPRECHZEITEN

Mo 8 : 30 - 13  & 14  - 18 Uhr
Di 8 : 30 - 13  & 14 - 18 Uhr
Mi 8 : 30 - 15 Uhr
Do 8 : 30 - 12 & 14 - 19 Uhr
Fr 8 : 30 - 15 Uhr

Hauptstraße 19
82402 Seeshaupt

TEL 08801 . 910 . 19
FAX 08801 . 910 . 18

MAIL info@zahnarzt-firoiu.de
WEB www.zahnarzt-firoiu.de

ZAHNERSATZ  .  PROPHYLAXE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

Anzeige schalten? Gerne!
Schreiben Sie uns eine E-Mail an

anzeigen@seeshaupter-dorfl eben.de

AUSBILDUNGSPLATZ 
STEUERFACHANGESTELLTE/R (M/W/D)

T: +49 8801 91 56 50
E: info@drsteuer-partner.de

Penzberger Straße 12
82402 Seeshaupt am Starnberger See

An alle Teamplayer, Zahlenjongleure und Mandantenlieblinge!

Wir bieten einen hochwertigen Ausbildungsplatz zur/zum 
STEUERFACHANGESTELLTEN (m/w/d) ab September.

Wir schätzen unsere  familiäre Arbeitsatmosphäre mit fl acher Hierarchie. 
Zusammenhalt ist uns wichtig. Wir arbeiten stark digitalisiert mit Datev 
in unseren von Innenarchitekten stylisch gestalteten Kanzleiräumen in 
einer Jugendstilvilla direkt in Seeshaupt. Persönliche Entwicklung sowie 
fachliche Fort- und Weiterbildung sind für uns selbstverständlich. Auszu-
bildende werden zusätzlich mit einem fünfwöchigen 
Steuerrechtslehrgang bei einer renommierten Steuer-
akademie, verteilt über die gesamte Ausbildungszeit, 
optimal gefördert. Wir haben Freude an unserer Arbeit.

Interesse? Dann melde Dich doch
gern zu einem Praktikum vorab. www.drsteuer-partner.de

Königsproklamation
und Ehrungen

Schützenverein Seeshaupt hat seinen Schützenkönig für 2024

Königsproklamation
Die Königsproklamation bei den 
Schützen beginnt traditionell 
mit einer Begrüßung durch den 
Trommlerzug und einem Salut 
der beiden Böllerschützen des 
Vereins. Heuer wurde zum er-
sten Mal im Gasthaus Schöntag 
in St. Heinrich gefeiert. Bei zap-
fi gen Minusgraden und Schnee, 
am 12. Januar, waren alle froh, 
sich mit einem heißen Getränk 
aufwärmen zu können.
Beim Schützenverein Seeshaupt 
wird der König auf drei Schuss 
ermittelt. Der Schütze mit dem 
besten Teiler vertritt den Verein 
für ein Jahr als Schützenkönig.

Als zielsicherster Schütze an 
diesem Tag konnte Hans Ziegler 
gleich drei Teiler vorweisen. Mit 
dem besten davon, - einem 219,7 
Teiler - sicherte er sich die Kö-
nigswürde 2024 und verwies da-
mit Günther Wiedemann (226,0 
Teiler) und Christian Wasser-
mann (287,3 Teiler) auf die nach-
folgenden Plätze.
Als „Liesl“ begleitete Johanna 
Bauer den König. Die beiden ver-
traten vor 36 Jahren schon ein-
mal gemeinsam als Königspaar 
den Verein.

Ehrungen
Folgende Ehrungen wurden bei 

der Veranstaltung an verdiente 
Mitglieder durch den 2. Schüt-
zenmeister Alfred Bauer überge-
ben:
Für 15 Jahre Vereinszugehörig-
keit erhielt Gregor Schessl die 
Vereinsnadel in Bronze.
Für 25 Jahre wurde Michael Am-
bros in Silber ausgezeichnet, und 
für 40 Jahre bekamen Josefi ne 
Werner und Andreas Seitz die 
Vereinsnadel in Gold. 
Weitere Ehrungen die nicht auf 
dem Foto sind: Für 40 Jahre 
Vereinszugehörigkeit Matthias 
Andre, 50 Jahre Rainer Popp und 
60 Jahre Heinz Bauer.

Schützenverein Seeshaupt

Schützenliesl Johanna Bauer und Schützenkönig Hans 
Ziegler         Foto: E. Munz

Von li.: Gregor Schessl, Josefi ne Werner, Alfred Bauer, 
Michael Ambros und Andreas Seitz     Foto: R. Schessl

Wintersporttag
Auch in diesem Jahr fand wie-
der ein Wintersporttag der 
Grundschule statt.
Gute Laune hatten alle Kinder 
beim Rodeln am „Lutzebergerl“ 

NEUES AUS DER GRUNDSCHULE

oder beim Skifahren am Skilift 
in Beuerberg.
Es wurde fl eißig über Schan-
zen gesprungen und die Kinder 
freuten sich sichtlich darüber, 

sich mit den Klassenkameraden 
im Schnee und an der frischen 
Luft austoben zu können.

Saskia Gampenrieder,
Schulleiterin Grundschule
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DORFleben
Vereinsmeister und Wanderpokalgewinner 

Schützenverein Seeshaupt lässt das Jahr 2023 Revue passieren

Die Weihnachtsfeier des Schüt-
zenvereins fand am 9. Dezember 
2023 erstmalig im Gemeindesaal 
statt. Für Getränke und das leib-
liche Wohl war bestens gesorgt, 
der Saal festlich dekoriert und 
ein geschmückter Weihnachts-
baum sorgte für weihnachtliche 
Stimmung. 

Vereinsmeister
In diesem Rahmen wurden die 
Vereinsmeister 2023 bekannt 
gegeben. Vereinsmeister wird 
der Schütze, der das gesamte 
Jahr über die meisten Vereins-

schießen besucht hat und die be-
sten Ergebnisse vorweisen kann.
Folgende Disziplinen wurden je-
weils mit der goldenen Vereins-
meisternadel ausgezeichnet:
Bogen: Anna Müller
Luftgewehr Schützenklasse:
Anton Veitinger
Luftgewehr Aufgelegt Klasse: 
Martin Mayr
Luftgewehr Altersklasse:
Alfred Bauer
Luftgewehr Damen:
Josefi ne Werner
Luftpistole Jugend:
Katharina Becherer

Wanderpokale
Der Schütze, der das ganze Jahr 
über mit Luftgewehr oder Luft-
pistole den besten Teiler erzielt, 
erhält den Wanderpokal. Beim 
Bogen Wanderpokal, der dieses 
Jahr das erste Mal ausgeschos-
sen wurde, erhält der Schütze 
den Pokal der an einem fest-
gelegten Tag das beste Schieß-
ergebnis vorweisen kann. Der 
Sieger oder die Siegerin darf 
den Pokal für ein Jahr mit nach 
Hause nehmen. Katharina Be-
cherer durfte sich diesmal in der 
Disziplin Gewehr und Pistole 
über den Sieg freuen. Den Po-
kal nahm die zweite Gewinnerin 
Maike Becherer in Empfang. Der 
Bogenpokal ging an Wolfgang 
Dörfl er.

Der offi zielle Teil klang mit ei-
ner Einlage von drei Kamera-
dinnen und Kameraden aus, die 
viel Zeit in die Ausarbeitung 
kleiner Geschichten über Mit-
glieder des Vereins steckten und 
vergangene Jahre Revue pas-
sieren ließen. So manche fast 
vergessene Anekdote tauchte 
hier plötzlich wieder auf, sehr 
zur Erheiterung der gesamten 
Gesellschaft. Eine Weihnachts-
geschichte rundete den gelun-
genen Abend ab.

Schützenverein SeeshauptV.li.: Alfred Bauer, Anna Müller, Martin Mayr, Anton Veitinger
Foto: I. Schessl

V.li.: Wolfgang Dörfl er, Maike Becherer
Foto: I. Schessl

Was wünschen Sie sich für Seeshaupt?
Für unsere kleine Gemeinde haben wir doch ein sehr vielfältiges Angebot an Einkaufsmöglichkeiten, Gastronomie und Freizeitangebot.

Sicherlich gibt es aber darüber hinaus Wünsche und Träume, die unseren Ort noch lebenswerter machen würden.
Hierzu haben wir vier Seeshaupter*innen befragt. 

UMFRAGE                                             VON KRISTINE HELFENBEIN UND MIKA SCHELER

Julia Schneider,
39 Jahre

Ich wünsche mir für Seeshaupt 
den Ausbau der Fahrradwege in 
umliegende Dörfer und Städte. 
Dies würde die Sicherheit für 
radelnde Kinder erheblich 
verbessern. Zusätzlich fände 
ich einen Laden toll, in dem es 
allerlei schöne Dinge gibt, wie 
zum Beispiel Deko und kleine 
Geschenke. Ein weiterer, aber 
großfl ächigerer Naturspielplatz, 
der eine Anlaufstelle für Kinder, 
aber auch Möglichkeiten 
für Jugendliche bietet, wäre 
sicherlich eine Bereicherung für 
Seeshaupt. 

Lukas Nachtmann,
18 Jahre

Eine Badeinsel, ja die würde ich 
mir wünschen! Und zwar am Ge-
meindebadeplatz. Bei einem Ver-
wandtschaftsbesuch in den Som-
merferien habe ich so eine Insel 
gesehen und mit viel Spaß ge-
nutzt. Ich bin sicher, das könnte 
man auch bei uns am See ver-
wirklichen.
Sonst bin ich sehr zufrieden, 
weil es hier in Seeshaupt so ein 
breites Freizeitangebot gibt. Von 
Yoga bis Segeln über Fußball bis 
Triathlon, Feuerwehr und so viel 
Vereine mehr, in denen man sich 
auch engagieren kann.

Mario Drechsler,
52 Jahre

Immer wieder sind einheimische 
junge Menschen und Familien 
auf der Suche nach einem 
passenden Wohnraum in ihrer 
Heimat. Doch eine große Villa, 
ein eigenes Wohnhaus oder 
die Miete einer Luxuswohnung 
kommt für viele fi nanziell nicht 
in Frage. Für jeden ein schönes 
und bezahlbares Zuhause – also 
mehr einfacher, bezahlbarer und 
klimagerechter Wohnungsbau 
für Normalverdiener – ist mein 
Wunsch für Seeshaupt und als 
aktuell Betroffener auch ein 
Wunsch für mich. 

Dieter Schmidt,
83 Jahre

Ich bin eigentlich zufrieden mit 
Seeshaupt. Dazu trägt sicherlich 
die schöne Dorfgemeinschaft bei, 
die wir hier im Ort haben. Wenn 
man jedoch die Lokalnachrichten 
verfolgt, gewinnt man den Ein-
druck, dass es im Seeshaupter 
Gemeinderat immer etwas länger 
dauert, bis Dinge beschlossen und 
entschieden sind. Oftmals wird 
dies durch unnötige, persönliche 
Auseinandersetzungen begleitet. 
Hier würde ich mir wünschen, 
dass ein kompromissfähiger Ge-
meinderat zielgerichteter und kon-
struktiver an Lösungen arbeitet. 

Aufl ösung von Seite 17!

“Mirznkoda”

Mirz = der Monat März

Koda = Kater, männliche Katze

Kater, der im Zeitraum März 
wegen Frühlingsgefühlen 
nachts laut schreiend auf 
Brautschau geht.
Scherzhaft auch für junge 
Männer in Flirtlaune verwen-
det.
Sehr selten wird die Märzen-
becherpfl anze noch so ge-
nannt.

KENNST AS?

Sie möchten auch gerne
Neuigkeiten aus
ihrem Verein/

ihrer Organisation
in der Seeshaupter DORFleben

veröffentlichen?

Schreiben Sie eine E-Mail an
info@seeshaupter-dorfl eben.de

Wir setzen uns gerne
mit Ihnen in Verbindung.

AUFRUF
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ANZEIGE

Eine Übersicht 
unserer Produkte 
erhalten Sie hier:

Weitere Informaaonen unter:
Tel. 08801-913570 
info@seeshaupter-landkueche.de
www.seeshaupter-landkueche.de

Hin und WECK beim BAHNHOFSBÄCK

 

Mo.-Fr. 6:30 -14:00 Uhr
Sa. 7:00 - 12:00 Uhr
So. 7:00 - 11:00 Uhr

Unsere leckeren 
Weckgläser finden 
Sie jetzt beim
Bahnhofsbäck.

Übrigens: 
Wir liefern jeden Donnerstag
kostenlos ab 60,00 € rund um den
Starnberger See, Penzberg, Iffeldorf 
In Seeshaupt liefern wir täglich
kostenlos.

Spätzle, Semmelknödel,

Speckknödel und unsere

beliebten Spinatnocken

gibt es jetzt  efgekühlt !

Bestellen können Sie über unseren 
Onlineshop oder ohne Internet
ganz einfach telefonisch. 

Essen ist ferag!
Seit mehr als 20 Jahren
produzieren wir hand-
werklich gekochte 
Gerichte im Weckglas.
Suppen, Salate, Soßen, Vegetarisches
und und Veganes sowie Fleisch und Fisch-
gerichte. Tradi onelle Hausmanns-
kost und spannendes aus aller Welt. 

 
Sind Sie dabei? Auf in den Frühling 2024!

● Besuchen Sie auch uns am
   „Drehmoment“ in Penzberg!         
    Wir lackieren so gut wie alles!
    Überzeugen Sie sich selbst!
● Unsere Karosserie- und Lackpro- 
    fis in Penzberg setzen Lackbeschä-
    digungen schnell und kostengünstig
    Instand! Ganz egal ob kleine Schön- 
    heitsfehler oder Beseitigung der
    Rostschäden!
    Termine für Penzberg erhalten Sie
    unter Tel. 08856/5075

● Autoschau „Drehmoment“
    in Penzberg!  
    Besuchen Sie uns und die aktuelle
    Ford Fahrzeugpalette am Samstag,
    13.4. und Sonntag, 14.4.23 in der
    Penzberger Innenstadt!
● Räderwechsel nicht vergessen!   
   (Bitte rechtzeitig Termin reservieren)
● Unser bewährter Frühjahrscheck     
   für nur 19,- € zzgl. Material
Termine für Seeshaupt erhalten Sie
unter Tel. 08801/656

Rosi Daldos
Sportlicher Nachruf des
FC Seeshaupt Abt. Kegeln

Wenn man sich ein Gebäude 
vorstellt, mit nach außen hin 
sichtbaren tragenden Säulen, 
dann fehlt nun eine dieser Säu-
len. Das Gebäude stürzt zwar 
nicht ein, aber man sieht deut-
lich, dass eine fehlt. Und diese 
eine Säule hatte einen Namen: 
Rosi Daldos.
Wir können uns nicht mehr ge-
nau daran erinnern, wann die 
Rosi eigentlich der Abteilung 
Kegeln im FC Seeshaupt beige-
treten ist, aber es müsste 2001 
gewesen sein. Sie war einfach 
da. Und sie war immer da. Nicht 
lautstark oder präsent wie ein 
Pfau, auffallend, beherrschend, 
sondern still, bescheiden, lä-
chelnd, und immer etwas fi n-
dend, was man tun kann, un-
auffällig, ohne zu fragen oder zu 
prahlen, was sie getan hat, sie 
war einfach da und hat es getan.
Als man in der Vorstandschaft 
2006 einen neuen Schriftführer 
suchte, wurde die Rosi gewählt. 
Und die Qualität der Darstel-
lung, der Berichterstattung, der 
Protokollierung der Abteilung 
erlebte einen Quantensprung. 
To-do-Listen für die Ortsmei-
sterschaft, der Durchführung 
von Weihnachtsfeiern, Jahres-
abschlussfeiern, Radlausfl üge, 
Jahreshauptversammlungen 
wurden von ihr erstellt, damit 
man ja nichts vergisst. Ohne 
Auftrag, ohne zu fragen, sie 
waren einfach da. Von ihr er-
stellt, von ihr erdacht. Jahres-

SPORTLICHER NACHRUF
hauptversammlungen wurden 
mit Bildern und Berichten über 
Laptop und Beamer untermau-
ert und für die Mitglieder op-
tisch dargestellt. Wer hat´s ge-
macht…? Die Rosi. Ihre Idee 
und einfach umgesetzt. Das 
Zeitalter der Internetdarstellung 
war angebrochen. Wer hat sich 
darum gekümmert…? Die Rosi. 
Egal wo wir hinfuhren, überall 
hieß es nur: „Eure Internetsei-
te ist die Beste“. Immer aktuell, 
alle Infos dort enthalten, Ter-
mine, Spielberichte, Erfolge, al-
les konnte man dort nachlesen, 
mit Bildern untermauert, und 
immer gleich nach zwei Tagen 
dort eingestellt. Berichte für die 
örtliche Presse, für die Dorfzei-
tung oder anderer Medien,….
wer hats gemacht…? Die Rosi. 
In Ihrer Art…leise, bescheiden, 
nicht prahlend, unauffällig.
Als man bei der örtlichen Alt-
papiersammlung – hier war die 
Abteilung Kegeln von Anfang an 
alle vier Wochen dabei – noch 
weitere Helfer suchte, Rosi war 
dabei. Rosi stand auf dem An-
hänger und sortierte, stapelte, 
stundenlang das Altpapier, das 
ihr von Helfern gereicht oder 
zugeworfen wurde. Und da oben 
zu stehen, ist ein Knochenjob. 
Aber die Rosi, ob ihrer zier-
lichen Gestalt, stand dort wahr-
lich ihren „Mann“ und stellte 
viele ausgewachsene Männer 
in den Schatten. Egal ob bei 20 
Grad Minus, 30 Grad Plus, Re-
gen, Schnee oder Sturm - Rosi 
war da, stand auf dem Wagen 
und sortierte und stapelte. Man 
hörte kein Murren, kein Mau-

len, ob der Widrigkeiten oder 
der Schwere der Säcke, sie war 
halt einfach nur da und machte. 
Und wenn wir sie in Anlehnung 
an ihr Alter und des Altpa-
pieres dort immer „alte Schach-
tel“ (natürlich liebevoll gemeint) 
nannten, lachte sie von Herzen 
mit. Man merkte ihr an, dass sie 
stolz war auf das, was sie dort 
leistete.
Aber die Rosi war natürlich 
auch aktive Keglerin. Ja, sie 
war defi nitiv nie „die Beste“ was 

Ergebnisse anbelangt, aber sie 
war eben da und spielte mit. Als 
die 1. Damenmannschaft in der 
2. Bundesliga, bedingt durch 
Verletzungen und anderer Wid-
rigkeiten, plötzlich keine sechs 
Damen mehr zusammen brach-
te, wer war da ...? Die Rosi. Ihr 
war es nie zu blöd, entweder 
als Spielerin oder als Ersatz, 
mal eben jeden zweiten Sonntag 
300 bis 400 Kilometer einfach 
zu einem Auswärtsspiel mitzu-
fahren. Auch in dem Bewusst-

sein, wenn sie spielte, dass sie 
von ihren Gegnerinnen regel-
recht „verprügelt“ wurde - Rosi 
spielte. Das Gefühl muss unge-
fähr so gewesen sein, als würde 
ein Hobbyspieler im Tennis auf 
dem Center Court in Wimbledon 
gegen Novak Djokovic spielen 
müssen. Aber die Rosi spielte, 
ohne Murren oder Maulen, lei-
se, unauffällig. Ohne sie hätten 
unzählige Spiele in der 2. Bun-
desliga abgesagt werden müs-
sen, wenn sie nicht als sechstes 
Damenmitglied mitgespielt hät-
te. Und egal welche Seeshaupter 
Mannschaft ein Heimspiel hat-
te, Rosi war da, riss die Zettel 
vom Drucker ab, gab die Er-
gebnisse in den Computer ein, 
bediente die Bahnsteuerung, 
lief heraus und entwirrte die 
Seile der Kegel, wenn sie hän-
gen blieben. Leise, unauffällig, 
ohne Aufforderung…sie machte 
es halt einfach.
Und da gibt es sicherlich noch 
viele Beispiele, wo sie eben ein-
fach da war und mithalf.

„Das ist und war unsere Rosi“

In der Abteilung Kegeln des FC 
Seeshaupt fehlt nun eine tra-
gende Säule, aber in unseren 
Herzen hinterlässt sie einen tie-
fen Krater.

Niemand hätte jemals gedacht, 
dass ihr Spruch, den sie am 
Ende einer Feier mal tätigte, so 
grausam und schnell Wirklich-
keit werden würde. 

„Over and Out“ 

Rosi Daldos                                    Foto: privat

Inh. Susanna Rottmüller, Bahnhofplatz 10, 82402 Seeshaupt

Öffnungszeiten:
Mo - Mi 9 - 14 Uhr00 00

Do - Fr  9 - 18 Uhr00 00

Sa 8 - 13 Uhr00 00

Tel./ Fax: 08801-2400
www.blumen-seeshaupt.de
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Hoher Besuch im Sportheim

Keglerinnen des FC Seeshaupt fordern Europapokalsieger heraus

1. Bundesliga Frauen mit 632,5 
(PB  676 Holz) an. So trafen die 
Seeshaupterinnen voller Vor-
freunde und leichter Nervosität 
auf die Gegenmannschaft. Die 
Seeshaupterinnen hatten sich im 

Vorfeld vorgenommen, dass sie 
es den Gästen aus Pöllwitz nicht 
ganz so leicht machen würden, 
und das setzen sie direkt in die 
Tat um. So war die Niederlage 
mit 2:6 Punkten und 3276 zu 

3368 Holz für das Frauenteam 
gut wegzustecken. Am Ende 
zählte die starke und souve-
räne Mannschaftsleistung und 
der Stolz, sich gegen solch eine 
Mannschaft so gut präsentiert 
zu haben. Immerhin trug das Ge-
samtergebnis von 3276 Holz zur 
Saisonbestleistung im Heimspiel 
bei. Die zahlreich erschienenen 
Fans konnten an diesem Tag gu-

ten Kegelsport beobachten, und 
auch wenn der ein oder andere 
zuvor erdachte Bahnrekord doch 
nicht gebrochen wurde, war es 
ein erfolgreicher Kegelnachmit-
tag für jedermann. Und welche 
Mannschaft freut sich nicht 
riesig darüber, zu den Top 16 
Mannschaften aus Deutschland 
zu gehören.

FC Seeshaupt,Abt. Keglen

Am 11. Februar erwartetete die 
Seeshaupter Keglerinnen eine 
große Herausforderung. Die Da-
men des SV Pöllwitz - amtieren-
de Europapokalsieger im Sport-
kegeln der Frauen - gaben sich 
die Ehre gegen die Seeshauper 
Damenmannschaft im DKBC-Po-
kal Achtelfi nale anzutreten.  
Die Mannschaft aus Thüringen 
ist derzeit eine der stärksten 
Frauenmannschaften im Ke-
gelsport. SV Pöllwitz ist amtie-
render Europapokalsieger 2023, 
spielt in der 1. Bundesliga und 
hat sich erneut für das Viertelfi -
nale der Champions League qua-
lifi ziert.  
Neben der Freude kam mit den 
Gegnerinnen auch eine große 
Herausforderung auf die Frau-
enmannschaft des FC Seeshaupt 
zu. Schließlich brachten die 
„Mücken“ - wie sie sich selbst 
nennen - eine der derzeit stärk-
sten Spielerinnen mit: Sarah 
Conrad. Sie führt derzeit die 
Liste des Gesamtschnittes der 

Einzelergebnisse:
Petra Kräh 519 Holz /
Sarah Conrad 570 Holz
(0:4 SP / 0:1 MP)
Ramona Resch 572 Holz /
Celine Dannehl 571 Holz
(2:2 SP / 1:0 MP)
Nadine Wieser 536 Holz /
Selina Thiem 557 Holz
(1:3 SP / 0:1 MP)

ERGEBNISSE

Regina Resch 552 Holz /
Maria Dix 531 Holz
(3:1 SP / 1:0 MP)
Carola Waitz 543 Holz /
Diana Langhammer 575 Holz 
(1:3 SP / 0:1 MP)
Manuela Seitz 554 Holz /
Gabriele Muhl 564 Holz
(2:2 SP / 0:1 MP)Die Seeshaupter Mannschaft hatte sich gut gegen den amtierenden

Europapokalsieger SV Pöllwitz präsentiert.        Foto: Ralf Ruder privat

Meisterschaften in neuem Outfi t
Vereinsmeisterschaft und Dorfmeisterschaft bei den Seeshaupter Stockschützen

hervorragende Leistung bis zum 
Schluss souverän durchhalten. 
Erst mit dem letzten Schub wur-
de der Sieger ermittelt.

Dorfmeisterschaft 2023
Ebenfalls im Oktober veranstal-
tete der SST Seeshaupt auf den 
Pfl astersteinbahnen die Dorf-
meisterschaft im Stockschießen.

Nach eisiger Kälte in der Nacht 
konnte bereits zur Mittagszeit 
bei sommerlichen Temperaturen 
geschossen werden.
Insgesamt 13 Mannschaften ga-
ben ihr Bestes.

Neue Sportbekleidung
Die Seeshaupter Stockschützen 
bedanken sich recht herzlich für 
die neue Sportbekleidung bei 
den Sponsoren: Zimmerei Tobias 
Greinwald GmbH in Seeshaupt, 
Autohaus Stanglmair GmbH & 
Co.Betriebs-KG in Wielenbach 
und  Elektro Klaus Schöffmann 
GmbH & Co. KG in Weilheim.
Bereits im Oktober 2023 zur 
Vereins- und Dorfmeisterschaft  
konnten die Teams in ihrer neu-
en Kleidung aufl aufen.

Seeshaupter Stockschützen,
Peter Strein

Vereinsmeisterschaft 2023
Am 3. Oktober veranstaltete der 
SST Seeshaupt auf den Pfl aster-
steinbahnen die Vereinsmeister-
schaft 2023 im Stockschießen.
Insgesamt beteiligten sich 
15 Personen am Wettbewerb: 
13 Herren und zwei Damen.
Florian Strein, Markus Ogris 
und Helmut Waitz konnten ihre 

Ergebnisse
Vereinsmeisterschaft
 1. Strein, Florian 110 Punkte

 2. Ogris, Markus 108 Punkte

 3. Waitz, Helmut 102 Punkte

 4. Werner, Roland  87 Punkte

 5. Baulechner, Christoph  82 Punkte

 6. Ziegler, Hans  79 Punkte

 7. Wassermann, Christian  78 Punkte

 8. Bücherl, Edmund  69 Punkte

 9. Ogris, Petra  66 Punkte

10. Strein, Peter  63 Punkte

11. Strein, Hans  59 Punkte

12. Bücherl, Heidi  56 Punkte

13. Greinwald, Korbinian  52 Punkte

14. Greinwald, Jörg  51 Punkte

15. Schweiger, Sandra  38 Punkte

Ergebnisse
Dorfmeisterschaft
 Mannschaft Punkte Stockpunkte
 1. Schützen 22:2 116:41

 2. Driv Nix 18:6  96:52

 3. Bauwong Oppenried 18:6  98:57

 4. Fischer 2 16:8  92:51

 5. De 5 Durstigen 16:8  78:54

 6. Stammtisch Stockschützen 16:8  86:70

 7. Jägerstrassler 16:8  77:63

 8. Auto Eberl 12:12  73:75

 9. De Oppenriada  7:17  58:80

10. Jenhausner
     Wirtshausschützn

 7:17  55:93

11. Musikkapelle  5:19  32:109

12. Fischer 1  4:20  53:84

13. Trachtler-Schixn  1:23   34:119

(V.li.): Christoph Baulechner (1. Vorsitzender), Markus Ogris,
Florian Strein, Helmut Waitz                Foto: privat

Sitzend v.li.: Siegermannschaft mit Christian Wassermann, Günter
Wiedemann, Christoph Baulechner, Roland Werner
Stehend v.li: Platz 2 "Driv Nix" mit Markus Ogris, Petra Ogris, Heidi 
Bücherl, Edmund Bücherl
Stehend v.re.: Platz 3 "Bauwong Oppenried" mit Korbinian Greinwald, 
Markus Leininger, Michael Kisser, Florian Strein

Foto: privat

Sichtlich stolz auf das neue Outfi t:
(Hi.v.li.): Sandra Schweiger, Edmund Bücherl, Heidi Bücherl, 
Christian Wassermann, Markus Leininger, Michael Wagner, 
Florian Strein, Markus Ogris, Korbinian Greinwald, Petra 
Ogris. (Vo.v.li.): Tobias Greinwald, Christoph Baulechner

Foto: privat
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Mit frischem Ambiente
in die Saison

Ab  April geht es wieder los – die 
Tennisplätze in Seeshaupt wer-
den endlich eröffnet. Wir freuen 
uns schon auf eine Tennissaison 
voller aufregender Momente, da 
sieben Mannschaften, darunter 
zwei Jungen-Mixed Teams die 
Plätze beleben werden. Besonders 
die Herren 50, die in der Landes-
liga Süd antreten, bringen ein 
beeindruckendes Tennisniveau 
mit und versprechen packende 
Matches.  Am 13. April gibt es 
einen Schnuppertag für Kinder 
(Jahrgang 2014-2019). Anmel-
dungen bis 10. April bei Terry 

Deeth unter 0173 317943 oder 
terrydeeth68@gmail.com erfor-
derlich.
Nach unserem erfolgreichen 
Crowdfunding hat auch unser 
Tennisheim in den letzten Mona-
ten eine aufregende Transforma-
tion durchgemacht und erstrahlt 
nun unter dem Namen "Lucky 
Diner" in neuem Glanz. Das 
Lucky Diner öffnet am 1. April 
täglich ab 11 Uhr mit warmer 
Küche für alle Tennisbegeister-
ten und alle, die das schöne Am-
biente am See genießen möchten.     

FC Seeshaupt, Abt. Tennis

Safety fi rst an
der Gulaschkanone
Segelclub unternimmt eine Winterwanderung

Das große Manko für die hei-
mischen Seglerinnen und Segler 
in unseren Breitengraden sind 
und bleiben die Wintermonate. 
Bis El Niño  für sommerliche 
Temperaturen auch im Dezem-
ber sorgt, dahin ist noch ein 
langer Weg und natürlich sollte 
es auch nie so weit kommen. 
Bis auf Weiteres gilt es also, die 
kalte Jahreszeit zu überbrücken 
und in Kontakt zu bleiben. Für 
die Jugend hat sich deshalb seit 
2022 der Winterspaziergang als 
probates Mittel etabliert. So tra-
fen sich auch Ende letzten Jahres 
die 20 Jugendlichen samt Trai-
nerschaft zur Fackelwanderung. 
Erwartungsgemäß natürlich - 
wie sollte es so kurz vor Weih-
nachten, am 17. Dezember, auch 
anders sein - bei Nieselregen. 
Gulaschkanone und Punsch am 
Lagerfeuer war dann quasi der 
Aprés Walk. Auch die Erwachse-
nen fi nden Mittel und Wege für 
wasserfreien Kontakt: Sei es die 

Mitgliederversammlung am 4. 
Oktober oder auch das Helferes-
sen Ende Februar für besonders 
engagierte Mitglieder. Aber ohne 
Boote ist das natürlich auf Dauer 
auch nichts. Also fi ebern dann 
doch alle auf den 1. Mai, an dem 
das Ansegeln zusammen mit 
dem YCSS und dem SVOS  statt-
fi ndet. Apropos Segeln: Für das 
Ausrichten von Regatten sind die 
FCSSler besonders gut gerüstet. 
Denn wer aufs Wettkampf-Boot 
will, muss vorher – und das ist 
Pfl icht – ein mehrstündiges 
praktisches Training zum Si-
chern gekenterter Segler hinter 
sich bringen. Safety fi rst also, 
falls der Wind doch mal zu stark 
blasen sollte. Die zahlreichen 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer diverser Wettkämpfe wie 
Hubertuscup oder Sommerpreis 
werden’s dankbar zur Kenntnis 
nehmen und trotzdem hoffent-
lich nicht brauchen.  

Andreas Walther

Die Jugend bei der Fackelwanderung auf dem Weg zur Gulaschkanone.
Foto: Carola Ortolf

Überraschung beim
zweiten und dritten Platz

 Königsschießen der Hohenberger Schützen

Am 3. Januar dieses Jahres fand 
das alljährliche Königsschießen 
des Schützenvereins Hohenberg 
statt. Die 30 Erwachsenen und 
sieben Jugendlichen versammel-
ten sich im Schützenhaus Mag-
netsried, um ihre Treffsicherheit 
unter Beweis zu stellen und die 
begehrte „Königswürde“ zu er-
ringen. In einem spannenden 
Wettkampf, bei dem Erwachse-
ne drei Schuss mit dem Luftge-
wehr,und die Jugendlichen mit 
dem Lichtgewehr abgeben, traten 
die Schützen zum Wettstreit an.
Die Königswürde konnte sich 
dieses Jahr Sabine Bichlmeier 
mit einem 123-Teiler sichern. Für 

die Plätze Zwei und Drei gab es 
etwas, was es bisher noch nie ge-
geben hat: Der zweite und dritte 
Platz hatte nicht nur den gleichen 
Teiler, sondern auch noch densel-
ben Namen! Daher wurde in die-
sem Fall der zweitbeste Schuss 
auf die Scheibe zur Bewertung 
herangezogen. Somit konnte sich 
am Ende Matthias Leis junior mit 
einem 155-Teiler (2. Schuss 9er) 
gegen seinen Vater Matthias Leis 
senior (2. Schuss 8er) durchset-
zen.
In der Jugend setzte sich als neue 
Jugendkönigin Marlene Ratzek 
mit einem 42-Teiler gegenüber 
der zweitplatzierten Annalena 

Brüderle (120-Teiler) und dem 
drittplatzierten Lorenz Höfl ing 
(257-Teiler) durch.
Das Königsschießen war wie je-
des Jahr nicht nur ein sportlicher 
Wettkampf, sondern auch ein ge-
selliges Ereignis. Die Mitglieder 
des Schützenvereins Hohenberg 
kamen zusammen, tauschten Er-
fahrungen aus und stärkten die 
Gemeinschaft und sich selbst an 
den vorzüglichen Speisen aus der 
Vereinsküche.
Wir gratulieren den Gewinnern 
und freuen uns auf ein weiteres 
erfolgreiches Jahr im Zeichen des 
Schützenwesens.

Linus Tobeck

Hinten v.li.: Matthias Leis jun., Sabine Bichlmeier und Matthias Leis sen.
Vorne v.li.: Annalena Brüderle; Marlene Ratzek und Lorenz Höfl ing                Foto: privat
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GESCHÄFTSleben
Jung und voll Energie 

Seeshaupter Jungunternehmer liefert Photovoltaik mit Rundumservice

Alternative Stromquellen sind in 
aller Munde, werden an allen Or-
ten beworben und wer in Sees-
haupt seine Telefonnummer noch 
im Telefonbuch stehen hat, erhält 
des öfteren Anrufe zum Thema 
Photovoltaik, Eigenstromversor-
gung, und mehr - von angeb-
lich momentan in der Region 
engagierten Dienstleistern. Oft 
kommt dann ein Vertreter, der 
rasch Standardpakete verkau-
fen will, örtliche Gegebenheiten 
und persönliche Wünsche gerne 
übersieht und bei technischen 
Problemen, die erst nach Jahren 
auftreten, nicht mehr erreichbar 
ist.
Aber es gibt Alternativen;Hand-
werker vor Ort. Seit Ende Au-
gust letzten Jahres gibt es auch 
einen neuen Stern am Photo-
voltaik-Himmel über Seeshaupt. 
Gregor Schessl hat mit Mitte 20 
sein erstes eigenes Unternehmen 
pvMotion gegründet und damit 
den Schritt in die Selbständig-
keit gewagt. Als gelernter Me-
chatroniker, weiterentwickelt 
zum Techniker und Betriebswirt, 
wollte er nicht ein Leben lang 
Abfüllanlagen für Lippenstift 
auf der ganzen Welt montieren 
und warten. Versiert in Mecha-
nik, Elektrik, Technik und Wirt-
schaftlichkeit nimmt Schessl mit 
pvMotion nachhaltige PV-Anla-
gen in den Fokus. Was ihn dabei 

besonders macht? Er bietet eine 
vollumfängliche 360-Grad-Be-
treuung aus einer Hand vor Ort. 
Von der Planung über die Mon-
tage bis zur Inbetriebnahme und 
Instandhaltung deckt er alle 
Felder des Anlagenlebenszyklus 
ab.
Auch privat von
Photovoltaik überzeugt
Überzeugt mit Photovoltaik ei-
nen nachhaltigen Beitrag für 
unsere energetische Zukunft 
zu leisten, den Wert der eige-
nen Immobilie zu steigern und 
als Verbraucher unabhängiger 
von Stromanbietern zu sein, hat 

Schessl auch auf seinem eige-
nen Anwesen in der Weilheimer 
Straße ein 15 kW Anlage instal-
liert. So sammelt er auch auf 
dem eigenen Dach weiter wert-
volle Erfahrungen für sich und 
seine Kunden.
Er sieht rasch, wie gut die Vor-
aussetzungen für eine problem-
lose Montage sind. Während der 
Beratung und Planung entwi-
ckelt er mit den Kunden maß-
geschneiderte Lösungen mit 
Produkten führender Hersteller. 
Er nimmt sich aber auch Zeit, 
unkonventionelle Möglichkeiten 
durchzugehen, etwa bei der 
Stromspeicherung ohne Lithi-
um auf Salz/Natrium-Basis oder 
ganz ohne Speicher.
Bei der fachmännischen Montage 
der hochwertigen Komponen-
ten rückt dann der Mechaniker 
in ihm in den Vordergrund und 
garantiert maximale Haltbar-
keit. Bei der Inbetriebnahme und 
Anmeldung ist er dann wieder 
ganz der Elektriker, Techniker 
und Betriebswirt. Im langjäh-
rigen Betrieb kann er schließlich 
damit glänzen, dass er als Hand-
werker vor Ort auf kurzem Weg 
regelmäßig warten, instand hal-
ten und gegebenfalls wiederholt 
nachmessen kann.
Weitere Informationen unter htt-
ps://pvmotion.com/

NHGregor Schessl        Foto: privat

Von Seeshaupt in
die Genossenschaftswelt

Josef Pölt: Ruhestand nach 47 Jahren VR Bank

Wenn die VR Bank seit Jahren 
mit dem Slogan „Vom Azubi zum 
Vorstand“ um junge Arbeits-
kräfte wirbt, dann ist Josef Pölt 
das beste Beispiel dafür. 1976 
hat der Benediktbeurer seine 
Ausbildung bei der Raiffeisen-
bank südöstlicher Starnberger 
See eG in Seeshaupt begonnen, 
fuhr täglich mit dem Zug, über-
stand mehrere Banküberfälle 
und war dann seit 25 Jahren im 
Vorstand der VR Bank Starn-
berg-Herrsching-Landsberg eG. 
In dieser Funktion war er zuletzt 
für die Bereiche Service- und 

Privatkundengeschäft, Private-
Banking, Treasury, Auslands-
geschäft, Organisation und IT 
verantwortlich.
Zum 1. Januar 2024 ging Josef 
Pölt (63) in den Ruhestand. Weh-
mut kennt er deswegen keine: 
„Ich bin dankbar für die Zeit, 
die ich in der VR Bank arbeiten 
und diese leiten durfte. Aber ich 
bin ein Mensch, der nach vorne 
schaut. In den letzten 47 Jahren 
habe ich mich auf die Zukunft 
der Bank konzentriert, jetzt 
freue ich mich auf meine Fami-
lie und darauf, mich um meine 

fünf Enkel zu kümmern.“, sagt 
Pölt.
Ein Leben für die VR Bank – Pölt 
begründet dies mit seiner Über-
zeugung vom Genossenschafts-
gedanken: „Ich hatte nie das 
Bedürfnis, aus der Genossen-
schaftswelt auszubrechen. Der 
Zusammenhalt und die persön-
liche Verpfl ichtung den Kunden 
und Mitgliedern gegenüber hat 
mich immer angespornt, weiter-
zumachen und besser zu wer-
den“, so Pölt.
Seine Kollegen im Vorstand 
blicken mit Dankbarkeit auf 
die Zusammenarbeit zurück. 
„Am meisten werden wir seine 
Zielstrebigkeit und seine Ehr-
lichkeit vermissen, aber auch 
sein Interesse und seine Affi ni-
tät für alles Technische. Pölt hat 
nie seine Meinung hinterm Berg 
gehalten und besonders seine 
Visionen für die VR Bank der 
Zukunft überzeugend vertreten. 
Das in Verbindung mit seinem 
enormen Fachwissen hat unse-
re Arbeit im Vorstand sehr be-
reichert.“, erinnert sich Thomas 
Vogl, Vorstandsvorsitzender der 
VR Bank.
Die Redaktion wünscht alles 
Gute im Ruhestand und freut 
sich, wenn Josef Pölt, wie vor 47 
Jahren als Raiffeisenbank-Lehr-
ling auch in Seeshaupt wieder 
mal aus dem Zug steigt.   NH

Im Vorstand folgt auf Josef Pölt (li.) Generalbevollmächtigter Cyrus Ahari  
(re.) nach.             Foto: VR Bank

Mittagstisch
to go

Seeshaupter Landküche: Es geht wieder los! 

Im Sommer 2022 hatten wir be-
richtet, dass die „Seeshaupter 
Landküche” schließt und wir 
zukünftig „nur noch“ die Weck-
glas-Produkte kaufen können. 
Im Februar dieses Jahres ist 
Jörg Schmitz dann aber mit sei-
ner Produktion in die früheren 
Räumlichkeiten der Seeshaupter 
Kaffeerösterei „Röstperle“ im 
Flurweg 11 umgezogen. 

Neues Konzept
mit bewährten Speisen
Seit Anfang März bietet die 
Seeshaupter Landküche nun von 
Montag bis Donnerstag einen 
Mittagstisch „to go“ an. Es gibt 
eine kleine, täglich wechselnde 
Speisekarte, die  auf der Web-
site  www.seeshaupter-landkue-
che.de zu fi nden ist und an die 
Kundschaft per Email versen-
det wird. Neben einem Street-
food-Gericht, also beispielsweise 
einem Burger, wird es eine Sup-
pe oder Bowl, ein vegetarisches 

Gericht und ein Fleischgericht 
geben. Es wird ausschließlich 
Mehrweg-Geschirr verwendet, 
das Stammkunden pfandfrei zur 
Verfügung gestellt wird. Das 
Essen gibt es nur auf Vorbestel-
lung.  Bestellungen müssen bis 
11 Uhr, vorzugsweise per Mail 
unter info@seeshaupter-land-
kueche.de, aufgegeben werden. 
Die fertigen Mahlzeiten kön-
nen jeweils zwischen 12 und 
13 Uhr abgeholt werden. Wer 
in den Verteiler aufgenommen 
werden mag, schreibt  Jörg 
Schmitz eine Email an info@
seeshaupter-landkueche.de.
Natürlich werden am neuen 
Standort weiterhin die leckeren 
Gerichte im Weckglas produ-
ziert, die es beim Bahnhofsbäck 
in der Seeshaupter Markthal-
le zu kaufen gibt. Auch der 
Partyservice mit Büffets, Me-
nüs, Barbeques und Frontcoo-
king wird wie gewohnt von 
Jörg Schmitz angeboten.   MF

Jörg Schmitz in seinen neuen Räumen    Foto: MF

Seeshaupter Familie 
sucht neuen Platz zum 
Wohnen und Arbeiten

Liebe Seeshaupterinnen und Seeshaupter,
wir stehen vor einer unerwarteten Herausforderung und müssen bis 
Ende Oktober aus unserer Wohnung und dem Büro ausziehen.
Seit 20 Jahren leben wir mit unseren Kindern sehr glücklich in Sees-
haupt und hoffen, dass wir hier wieder ein neues Zuhause finden. 
Falls ihr von freistehenden Wohnungen oder kleinen Häusern in und 
um Seeshaupt hört, würden wir uns sehr freuen, wenn ihr uns darü-
ber informieren würdet.

Herzlichen Dank und liebe Grüße, 
Daniela mit Mario, Cosima und David

Familie Jendrek-Drechsler | Baumschulenstraße 3
Tel.: 0160-91612969 | Email: m.drechsler@mac.com
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LETZTEseite
Familie radelt von Seeshaupt an den Gardasee

Drei Generationen auf einem unvergesslichen und individuellen Roadtrip

Hotel war entsprechend groß. 
Nach Meran kam der Wetter-
wechsel – so war es teilweise 
fast schon zu heiß zum Radeln. 
Eine besondere Überraschung 
wartete auf die Vier im Ultental, 
wo es zunächst nicht möglich 
war, eine Unterkunft zu fi nden. 
Ein Bauer gab ihnen schlussend-
lich den Tipp, zum Gasthof Hele-
na Pichl hinaufzufahren. Dieser 
entpuppte sich als echter Ge-
heimtipp und Gourmeterlebnis 
mit Stern in der Küche. Kurz 
vor dem Ziel dann eine weitere 
Herausforderung: Eine größere 
Tragepassage in der Brenta. Der 
Anhänger musste einige hundert 
Höhenmeter hochgeschleppt und 
die Fahrräder einzeln nachge-
holt werden. Das war anstren-
gend, zum Glück hat die kleine 
Tilda diese Tortur komplett ver-
schlafen. Abenteuer pur! Als Be-
lohnung wartete auf die Familie 
eine Woche Entspannung in 
Arco und ein Rückblick auf eine 
wunderschöne Berglandschaft 
in der Brenta, das Val di Sole 
und vieles mehr, bevor es mit 
dem Zug von Rovereto wieder 
zurück in die Heimat ging. 

Eine Transalp mit Kindern
Auf die Frage, wie sich eine 
Transalp mit Kindern von ei-
ner Transalp ohne Kinder un-
terscheidet, antworteten die 
Boenischs, dass die Reise mit 
Kindern deutlich mehr Sponta-
nität erfordere: Kommt man an 
einem schönen Spielplatz oder 

bei Tieren vorbei, müsse even-
tuell ein Stop eingelegt werden. 
Daher sollten unbedingt zusätz-
liche Reserven eingeplant wer-
den, denn wenn die Kinder eine 
Pause brauchen, müsse dafür 
ausreichend Zeit zur Verfügung 
stehen. Zudem seien auch die 
Bedürfnisse an die Unterkünfte 
anders: So war es für den jungen 
Radler das abendliche Highlight, 
wenn die Unterkunft mit Pool 
ausgestattet war. Essentiell sei 
es aber, dass die Kinder sicher 
radfahren können und Durch-
haltevermögen mitbringen. Bei 
plötzlichen Schwächeanfällen 
der selbstradelnden Kinder sei 
es ratsam, ein Abschleppseil mit 
Aufziehmechanismus griffbereit 
zu haben.
Trotz der umfangreichen Trans-
alp-Erfahrung bleibt jede Fahrt 
ein unvergesslicher und indivi-
dueller Roadtrip. Jeder Tag ist 
ein Abenteuer und man freut 
sich, wenn die tägliche Unter-
kunft wohlbehalten erreicht 
wird. Erst am letzten Tag fällt 
die Anspannung ab, die einen 
die Reise über begleitet hat: Hält 
man selbst mental durch, halten 
die Kinder, aber auch das Equip-
ment, besonders der fast 45 kg 
schwere Anhänger, durch. Für 
dieses Jahr gibt es auch schon 
Pläne, ein neues Mountainbike-
abenteuer steht an: Vom Gardasee 
soll es in vier bis fünf Tagen über 
diverse Pässe zum Lago d´Iseo
gehen. Die Erzählungen machen 
wirklich Lust auf mehr.    MS

Eine Transalp ist für viele – so 
auch für mich – ein langer-
sehnter Wunsch. Für Julia und 
Robert jedoch war es bereits die 
siebte Transalp, als es im August 
2023 mit Opa und Kindern auf 
dem Mountainbike mit Muskel-
kraft von Seeshaupt nach Arco, 
etwas nördlich des Gardasees, 
ging. Im Schlepptau ihre einjäh-
rige Tochter Tilda im Anhänger 
und ihren achtjährigen Sohn 
Anton, der selbst mit seinem 
Bike fuhr. 

Die Planung
Die Route hatte die Familie be-
reits länger im Kopf, als sie drei 
bis vier Monate vor Abfahrt mit 
der Feinplanung begannen. Die 
Tagesetappen sollten dabei mög-
lichst nicht länger als 50 Kilo-
meter und mehr als 1000 Höhen-
meter betragen, sodass es auch 
für den Achtjährigen machbar 
sein würde. Die Route wurde de-
tailliert am Computer geplant, 
damit auch sichergestellt war, 
dass sie mit Anhänger gut fahr-
bar war. Zusätzlich mussten die 
täglichen Übernachtungsmög-
lichkeiten gesucht und gebucht 
werden, was sich in den Som-
merferien als wirkliche Heraus-
forderung herausstellte. Beim 
Gepäck wussten die erfahrenen 
Radler*innen mittlerweile: We-
niger ist mehr, aber lange Hand-
schuhe und wasserdichte Über-
schuhe durften trotzdem nicht 
fehlen.

Die Reise
Mit dem Start des Abenteuers 
ging auch eine Starkregen- und 
Orkanböen-Warnung einher.
Die Familie beschloss, die Tour 
dennoch anzutreten, denn es 
war alles gebucht, gepackt und 
startklar. Bis Meran wurden die 
Vier sowohl von Julias 80-jäh-
rigem Vater auf dem Rad, sowie 
leider auch von schlechtem Wet-
ter begleitet. Eine der größten 
Herausforderungen während der 
Reise war sicherlich der in dem 
Abschnitt liegende Jaufenpass, 
der bei 5°C und Sturm überquert 
wurde. Umso wichtiger war es 
hier, dass das ganze Gepäck 
wasserdicht verpackt war. Die 
Vorfreude auf das abendliche 

Die Geschwister Anton und Tilda bei einer Pause in den Bergen     Foto: privat Trage-Passage bei Brenta              Foto: privat

Dauer: 10 Fahrtage
Reisezeit: im August 2023
Distanz : 430 km, 8000 hm
Route (in fett die Übernach-
tungsorte): Seeshaupt – Wal-
chensee – Mittenwald – Schar-
nitz – Zirl – Innsbruck – Igls 
– Steinach – Brenner – Gos-

FAKTEN RUND UM DIE TOUR
sensass – Sterzing – Jaufental 
– Jaufenpass – St. Leonhard – 
Meran – Lana – St. Pankratz 
im Ultental - St. Helena Pichl – 
Hofmahd-Pass – Rumo im Val 
di Non - Val di Sole – Madonna 
di Campiglio – Brenta – Refu-
gio Brenta – Stenico – San Pie-
tro – Arco

Eine kleine Rast in atemberaubender Kulisse            Foto: privat


